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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! Bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

Bdz kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten Bdz Betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
diakonie klinikum Jung-stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! Bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
stand 06.08.2018

VerBandsgemeindeVerwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. wehrleiter daniel hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
störungsdienst energienetze mitte gmbh
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9,
bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreterin:
Eva Maria Fuchs.........................................02742/6232
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

karl-heinz schelhas
Sprechstunde ab 01.07. nur noch jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat! Anmeldung im Rathaus Wissen bei
Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166 oder Markus
Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR DeutsChe
RentenVeRsiCheRung

- knappschaft Bahn see für den Bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23,
Tel. 02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ-
u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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■ AiDs-beRAtung
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag...................................von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ..............................................von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder .............................................................nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ..........02681/812732

■ AWo - KReisVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ....................................................................02741/970562
Fax: ....................................................................02741/935558
E-Mail: ............................................. info@awo-altenkirchen.de
Internet: ...........................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

■ AZuRit senioRenZentRuM biRKen
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ........................... Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ AnsPReChPARnteR
Des KReis-senioRenbeiRAtes

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ beRAtungsstelle
FÜR beRuFsRÜCKKehReRinnen

neue kompetenz
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ betReuungsVeRein
sozialdienst kath. Frauen und männer im landkreis alten-
kirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53 in 57537 Mittelhof
Tel.: .....................................................................02742/967503
Fax.:....................................................................02742/912940
Beratung von ehrenamtlich tätigen Betreuer/innen
Informationen zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung
Ansprechpartnerin:
Frau Christa Leyendecker, Dipl. Sozialpädagogin

■ betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt AltenKiRChen e.V.

adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
ansprechpartner: Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozial-
päd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.
frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt sieg-WesteRWAlD e.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und
Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Frau Nina Nauroth, B.A. Soziale Arbeit, B.Sc. Business Adminis-
tration
nina.nauroth@awo-ak.org Tel. 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle
Einrichtungen

leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
· Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten

Fragen des Betreuungswesens

■ betReuungsVeRein
Des DeutsChen Roten KReuZes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon ................................................................02681/800645
Fax........................................................................2681/800698
E-Mail ...................... betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .............................................. www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ blinDen- unD sehbehinDeRtenVeRein
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: ........................................................... 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................. 02741 974 556
Telefax: ............................................................ 02741 974 557
E-Mail: ............................................................. info@bsv-ak.de
Internet: .......................................................... www.bsv-ak.de

■ CARitAsVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und
Flüchtlingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-
Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes
Wohnen für psychisch kranke Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5,
Altenkirchen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
hilfe für die seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Menschen in seelischen Krisenzeiten:
wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30
Uhr, Kath. Pfarrheim, Kirchweg 9
altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis
18.30 Uhr, Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
café international
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre
Freunde oder lernen Sie neue Freunde kennen
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 15.30 bis 17.30 Uhr, im
kath. Pfarrheim, Kirchweg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056, andré.linke@caritas-
altenkirchen.de
esperanza - Beratung vor, während und nach einer
schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinba-
rung über 02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei
einer Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung sind herzlich
willkommen. Montags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller
Atmosphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen.
Donnerstags, 9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte,
Kumpstr. 25, Altenkirchen
caféhaus-nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

■ DeutsCheR KinDeRsChutZbunD (DKsb)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro........................................................02681/988861
Fax Büro ...............................................................02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden .......................................02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ........09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband Betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf
Telefon ....................................................................02741/6725
Fax........................................................................02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ...................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DeutsChes Rotes KReuZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43

anschriften der Bereitschaftsleiter im ortsverein wissen
a) Birken-honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6954817
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,
57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

■ DeutsChe sAueRstoFFligA lot e.V.
selbsthilfegruppe für sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:...................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder .........................................................WeKISS 02663-2540

■ DonuM VitAe WesteRWAlD/Rhein-lAhn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ eV. ÖFFentliChe bÜCheRei
der ev. kirchengemeinde wissen im alten pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag................................................ 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ..................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ esPeRAnZA - beRAtungs- unD hilFenetZ VoR,
WähRenD unD nACh eineR sChWAngeRsChAFt

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

■ FoRstAMt AltenKiRChen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
zuständigkeitsbereich wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618

■ FRAuenhAus WesteRWAlD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg .................................................02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FReunDesKReis FÜR
suChtKRAnKenhilFe Wissen e.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags .................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.......................... Telefon 02742/911977
Internet: ..................................... www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:....................................... info@freundeskreis-wissen.de

sonstige rufnummern
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■ hAus- unD gRunDeigentÜMeRVeRein
iM KReis AltenKiRChen
unD WesteRWAlDKReis e.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ heRZsPoRtgRuPPe Wissen e.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

■ hilFe FÜR Die seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JugenDbeRuFshilFe
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
Bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
Bürozeiten in Betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei Wissen
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei
st. elisAbeth biRKen-honigsessen

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KiRChliChe soZiAlstAtion hAMM-Wissen
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KinDeRsChutZDienst
iM KReis AltenKiRChen

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KRebsinFoRMAtionsDienst
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ lebenshilFe FÜR MensChen Mit geistigeR
behinDeRung iM lAnDKReis AltenKiRChen

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ lÖsChZÜge DeR FReiWilligen
FeueRWehR Wissen

löschzug i wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Mobil ................................................................... 0151/14667313
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MAlteseR KleiDeRKAMMeR
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MieteRbunD MittelRhein e.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖbelbÖRse DeR CARitAs - Dienste
unD ARbeit ggMbh

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MultiPle-sKleRose-
selbsthilFegRuPPe Wissen

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ neue ARbeit e.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
Bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-spar-service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische Berufe für schüle-
rinnen
zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
Betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ osteoPoRose -
selbsthilFegRuPPen Wissen

Gruppe I: Rückfragen unter Tel.-Nr.........................02742/3651
Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFlegestÜtZPunKt hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRo FAMiliA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ RehA-sPoRtgeMeinsChAFt 57537 Wissen
Geschäftsstelle: Bernd Dietershagen, Böhmerstraße 8,
57537 Wissen
Tel: 02742/1789, Mail: rsgw@web.de

Stefan Schmidt, Tel: 02742/2738
Mail: schmidtwissen@t-online.de
Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 - 20.00 Uhr Turnhalle (Realschule Plus),
Wissen, Pirzenthaler Straße 46
gymnastik
Montags und dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Turnhalle Wilhelm-Busch-Schule, (altes Gymnasium) Wissen,
Böhmerstr. 14
aqua-gymnastik und schwimmen
Siegtal-Bad (Hallenbad) Wissen, Stadionstr. 42,
Montags von 21.00 Uhr - 21.45 Uhr (Damen und Herren)
Mittwochs von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr (3 Kurse)
Von 13.35 Uhr - 14.00 Uhr Kurs 1 (Damen)
Von 14.05 Uhr - 14.30 Uhr Kurs 2 (Damen und Herren)
Von 14.35 - 15.00 Uhr Kurs 3 (Damen und Herren)
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwim-
men genutzt werden.
Regelung in den Schulferien von Rheinland-Pfalz: montags von
12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ st. JoseF - senioRenZentRuM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen.................... Tel.: 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag ...............8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ sARKoiDose - gesPRäChsKReis
AltenKiRChen - WesteRWAlD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ selbsthilFegRuPPe FÜR elteRn
hoChbegAbteR KinDeR „iQ unD KiDs“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ sPieleR - selbsthilFegRuPPe
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V., Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag..08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata, Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ tieRsChutZVeRein
FÜR Den KReis AltenKiRChen e.V.

Geschäftsstelle, Postfach 22, 57563 Daaden
Tel.: ....................................................................... 02743/935816
Fax:....................................................................... 02743/935716
Notrufhandy:..................................................Tel.: 0170/3575166
Tiervermittlung:..............................................Tel.: 0170/3575165

■ VDK-oRtsVeRbAnD Wissen
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet .......Tel.: 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
VdK Wissen (neuer Vorsitzender)
Thomas Schilling ................................................ 0160-7006180
Fürst-Hatzfeld-Str. 40, Schönstein, thomas.schilling@gmail.com
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung) Für die gesonderten Au-
ßensprechtage des VdK Altenkirchen mit Beratung ist eine vor-
herige Terminabsprache mit der Kreisgeschäftsstelle Altenkir-
chen Telefon (02681 - 6233 nur vormittags) erforderlich oder die
Terminabsprache kann während unserer Bürozeiten erfolgen.

■ WAlDbAuVeRein
Des KReises AltenKiRChen e.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
Bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712, Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKiss (Westerwälder Kontakt- und informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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Nachmieter für das Lakö ab 2019 im

RegioBahnhof in Wissen gesucht

Im Mittelzentrum Wissen wurde im Jahre 2006 der neue RegioBahnhof Wissen mit der Neugestaltung des
Verkehrsknüpfungspunktes „Straße, Schiene und ÖPNV“ fertig gestellt.

Im Zuge der Baumaßnahme wurde auch ein neuer Omnibusbahnhof mit Bike + Ride und Kiss + Ride–Anlage mit insgesamt
151 Parkplätzen sowie eine eingeschossige Ladengalerie zur Betreibung von 6 Ladenlokalen errichtet. Zurzeit sind alle
Ladenflächen vermietet. In der Ladengalerie befinden sich folgende Gewerbebetriebe: Bäckerei, Café und Restaurant (in zwei
Ladenlokalen ein Betreiber) / Kiosk, Postagentur und Lotto-Annahmestelle / Versicherungsbüro / Reisecenter mit DB Service
und Tourist-Information / Mietwagenservice.

Die Stadt Wissen sucht für zwei Ladenflächen, in denen derzeit das gastronomische Gewerbe (Backwaren, Café, Bistro,
Gaststätte und Restaurant) ausgeübt wird, einen neuen Mietinteressenten, da das derzeitige Mietverhältnis zum 31.12.2018
endet. Die beiden Ladenlokale in der Ladengalerie stehen dann vorauss. ab 01.02.2019 zur Verfügung.

Nachfolgend aufgeführt sind die zu vermieteten Objektdaten/Ladenflächen in der Ladengalerie:

Adresse: RegioBahnhof Wissen, Bahnhofstraße 2, 57537 Wissen
Lage: Erdgeschoß
Größe der Ladenflächen: Ladenfläche 1a = rd. 126 m²

Ladenfläche 3 = rd. 188 m² zzgl. Terrasse mit 47 m²
Parkplätze: Öffentliche Parkplätze in der Nähe
Mietpreisvorstellungen: auf Anfrage
Kaution: zwei Monatsmieten

Soweit Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Fon 02742 / 939 131
Fax 02742 / 939 231
E-Mail: Info@rathaus-wissen.de
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Stand:
06.08.2018

donnerstag
9. august 15.00 uhr Frauenkreis der ev. kirchen-

gemeinde
Die Geschichte der evangelischen Kirche
in Hilgenroth Jahresausflug in das
erstmals 1428 erwähnte Dorf, das früher
„Lourdes“ des Westerwald genannt
wurde
15.00 uhr - 17.00 uhr kath. öffentliche
Bücherei st. elisabeth Birken-honig-
sessen
Letzter Abgabetermin Lesesommer

Freitag
10. august 20.00 uhr dorftreff katzwinkel

Treffen im Gasthof Schneller
sa. 11. august -
so. 12 august mgV „zufriedenheit“ köttingerhöhe

Waldfest auf dem Steimel in Köttingen
samstag
11. august 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr.
Heisterstraße 9, Wissen. Infos und
Anmeldung unter www.malteser.de/kurs-
angebote/erste-hilfe oder P. Vanderfuhr,
Tel: 02742/3938
9.00 uhr männerrunde der ev. kirchen-
gemeinde
Vortragsreihe - Gesunde Ernährung für
Körper und Geist - im Evangelischen
Gemeindehaus, Wissen.
Vortrag 4 - Vorteilhafte Ernährung bei
Osteoporose, Arthritis und Arthose
Kostenbeitrag 5,-- € p/Person
13.30 uhr ski-club wissen
Wanderung, Treffpunkt: Parkplatz hinter
der Westerwald Bank - Gäste sind herz-
lich willkommen - Infos unter Tel.
02742/3800
15.45 uhr VfB wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rhein-
landliga, JSG Wisserland - FC Bitburg,
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
19.00 uhr asV wissen e.V.
Helfertreffen in der Fischerhütte

sonntag
12. august kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag im Pfarrheim
nach der 11 Uhr Messe. Anmeldung bei
U. Rolland (02742/2107) oder im Pfarr-
büro (02742/93380)
13.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel
1. Spieltag Kreisliga B/C/Damen-Bezirksliga:
13 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel II -
DJK Friesenhagen II,
15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel -
DJK Friesenhagen,
17 Uhr Damen: SG Honigsessen/Katz-
winkel - FSG Ahrbach

montag
13. august 14.30 uhr kfd Birken-honigsessen

Wandern ab Pfarrheim
mittwoch
15. august 14.30 uhr kfd Birken-honigsessen

Spielenachmittag im Pfarrheim
Freitag
17. august 18.00 uhr landfrauen wissen-mittel-

hof-katzwinkel
Krimiautor Micha Krämer aus Kausen
liest aus einem seiner Bücher Krimis mit

Personen und Orten der Region. Anmel-
dung: B. Bleeser (02742/910670) oder M.
Höblich (02742/910131)
19.30 uhr VfB wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirks-
liga Ost, JSG Wisserland - FC Bitburg,
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

sa. 18. august -
so. 19. august mgV „glück auf“ steckenstein

Scheunenfest
sonntag
19. august 10.30 uhr dorfgemeinschaft katzwin-

kel
Mountainbiketour Gruppe Katzwinkel,
Treffpunkt Flugplatz
mgV „zufriedenheit“ köttingerhöhe
Teilnahme am Scheunenfest des MGV
„Glück-Auf“ Steckenstein in Steckenstein
12.30 uhr VfB wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Kreisliga B, VfB Wis-
sen II - SG Gebhardshainer Land II, Ort:
Dr. Grosse-Sieg-Stadion
14.30 uhr VfB wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost, VfB
Wissen - Spvvg. Lautzert-Oberdreis, Ort:
Dr. Grosse-Sieg-Stadion

mittwoch
22. august 19.00 uhr VfB wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel B-Junioren Rhein-
landliga, JSG Wisserland - JSG Altenkir-
chen, Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
15.30 uhr kath. öffentliche Bücherei
st. elisabeth Birken-honigsessen
Abschlussveranstaltung Lesesommer im
Saal des Pfarrhei mes, Talstraße 2

donnerstag
23. august 15.00 uhr kfd Birken-honigsessen

Strickkreis im Pfarrheim
Frauenkreis der ev. kirchengemeinde
„Su wie et fröher wor …“ Mundart-
Wettbewerb - nicht nur „Wesser-Platt“
im Evangelischen Gemeindehaus
Wissen

Freitag
24. august 17.00 uhr kfd wissen

Dankeschön Nachmittag für alle Mitarbei-
terinnen, Karnevalsfrauen und Helfer,
Handarbeitsfrauen und die Mitarbeiterin-
nen vom Seniorenteam in „Molzbergers
Garten“.

samstag
25. august 14.00 uhr kita Villa kunterbunt

Herbstbasar von 14 - 16 Uhr (Einlass für
Schwangere mit Mutterpass, inkl. 1
Begleitperson: 13:30 Uhr)
Eingang & Parken: KiTa Villa Kunterbunt,
Kolpingstr., 57537 Wissen-Köttingen
15.45 uhr VfB wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rhein-
landliga, JSG Wisserland - Spfr. Eisbach-
tal, Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
18.30 uhr asV wissen e.V.
Nachtangeln, um Anmeldung wird gebeten

sonntag
26. august 13.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel

3. Spieltag Kreisliga B/C: 13 Uhr: SG
Honigsessen/Katzwinkel II - SG Daaden
II, 15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel -
VfB Wissen II
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kfd wissen
Ökumenisches Pfarrfest. Näheres im
Pfarrboten

mittwoch
29. august 15.30 uhr aktion neue nachbarnCafé

International im kath. Pfarrheim
19.00 uhr kolpingsfamilie wissen
Besichtigung der Feuerwache in Wis-
sen, Vortrag Dieter Dornhoff: Brand-
schutzmaßnahmen im privaten Haus-
halt
19.30 uhr katholische Jugend wissen
1. Informationstreffen zum Jahrmarkt im
Pfarrsaal

Freitag
31. august 19.30 uhr VfB wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirks-
liga Ost, JSG Wisserland - SV Diez-
Freiendiez, Ort: Dr. Grosse-Sieg-Sta-
dion

samstag
1. september 10.00 uhr katholische Jugend wissen

Arbeitstreff zum Jahrmarkt im Jahr-
marktshaus

sonntag
2. september 12.30 uhr VfB wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B, VfB Wis-
sen II - SG Atzelgift/Nister
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

14.30 uhr VfB wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost, VfB
Wissen - SG Müschenbach, Ort: Dr.
Grosse-Sieg-Stadion

montag
3. september 14.30 uhr kfd schönsteinErwachsenen-

treff jeden 1. Montag im Monat im Pfarrheim
Schönstein. Kontakt-Gruppe für Gesell-
schaftsspiele u.v.m.Teilnahme kostenlos.
19.30 uhr katholische Jugend wissen
Verantwortlichentreff im Kolpingraum
14.30 uhr kfd Birken-honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

dienstag
4. september 9.30 uhr männerwerk wissen

Im kath. Pfarrheim: Diavortrag von Aus-
flügen u. Veranstaltungen des Männer-
werkes (Änderung möglich!!)
14.00 uhr landfrauen wissen-mittel-
hof-katzwinkel
Wanderung im Wildenburger Land.
Anmeldung: M. Euteneuer
(02742/9134585), I. Graf (02742/72191)

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veran-
staltungen, die für Jeden frei zugänglich sind.
Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender
sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich. Die Angaben sind ohne Gewähr.

Waldfest in Wissen-Köttingen am 11. und 12. August 2018
Der Eichenwald „Auf dem Steimel“, zwischen Höhenweg und
Waldweg in der Stadt Wissen, Stadtteil Köttingerhöhe, bietet all-
jährlich in dem vom Veranstalter des Waldfestes, dem Männerge-
sangverein „Zufriedenheit“ Köttingerhöhe, gepflegten städtischen
Wald, eine zauberhafte Naturkulisse, die einfach zum Verweilen
einlädt. Am 11. und 12. August ist es wieder so weit. Mit einem
Programm aus viel Musik und Gesang und einer Rundumversor-
gung aus der Küche lädt der Veranstalter herzlich ein und wünscht
allen Waldfestbesucherinnen und -besuchern ein Wochenende in
gewohnt harmonischer Atmosphäre bei sehr angenehmen Tempe-
raturen unter den Köttinger Eichen.
Das Fest beginnt am Samstag, 11. August, 18.00 Uhr. „DJ-Floppy“
wird die Gäste von Beginn an mit trendiger Musik auf den Abend
einstimmen. Ab 20.00 Uhr wird „Jockel und Tobi“ wie jedes Jahr
alle Musikliebhaber mit Live-Musik bis in die späten Abendstun-
den verwöhnen.

Jockel und Tobi bieten Musik vom Feinsten, die immer auch ein-
lädt, auf dem Waldboden das Tanzbein zu schwingen, eine beson-
dere Erfahrung Foto: E. Rickert
Für die Liebhaber der Chormusik wird der Meisterchor von der
Birkener Höhe, die Männer der „Sangeslust“ Birken-Honigsessen,
im Laufe des Abends Kostproben ihres Könnens geben. Der
besondere Reiz des „Spätschoppens“ wird auch wieder in der
Atmosphäre des Waldes mit der Beleuchtung des Festplatzes lie-
gen.
Das Programm am Sonntag, 12. August, startet um 11.00 Uhr mit
dem traditionellen Frühschoppen, dem Kartrennen für Jung und
Alt und passender Musik, auch nach den Wünschen der Gäste,
von „DJ Floppy“, der mit seiner Musik über den ganzen Sonntag
die Höhepunkte des Waldfestes umrahmen wird. Dazu erwartet
der Veranstalter zur Mittagszeit den Auftritt des MGV „Zufrieden-

heit“ Kausen und ab 15.00 Uhr den Auftritt des befreundeten MGV
„Glück Auf“ Steckenstein.
Auf dem Speiseplan stehen am Sonntag neben den Spezialitäten
vom Grill, die von den Frauen der Köttinger Sänger frisch zuberei-
teten Salate, und zur Nachmittagszeit ein reichhaltiges Kuchenbü-
fett und Kaffee.
Bei der derzeitigen hoch sommerlichen Wetterlage bittet der Ver-
anstalter um besonders umsichtigem Verhalten und Vermeidung
von Waldbandgefahr.

MGV „Zufriedenheit“ Köttingerhöhe

11. – 12. 8. 201811. – 12. 8. 201811. – 12. 8. 2018
Beginn: 18.00 Uhr Auf dem Steimel
Sa., 11. August,
ab 18.00 Uhr

ab 20.00 Uhr

So., 12. August,
ab 11.00 Uhr

ab 15.00 Uhr

Gönnen Sie sich ein paar schöne, unbeschwerte Stunden und
besuchen Sie das Waldfest desMGV „Zufriedenheit“ Köttingerhöhe

DJ Floppi

Frühschoppen
Kartrennen für jung & alt
DJ Floppi

MGV „Glück Auf“ Steckenstein
Kaffee und KuchenAn beiden Tagen 

An beiden Tagen 
An beiden Tagen 

Spezialitäten vom Grill
Spezialitäten vom Grill
Spezialitäten vom Grill

+
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Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe
im Siegtalbad in Wissen begonnen

Zum 01. August 2018 hat Eric Zimmermann (Fürthen) seine
3-jährige Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe
im Siegtalbad in Wissen begonnen.

v.l. Dirk Baier GF der SWW, Eric Zimmermann AZUBI im Sieg-
talbad Wissen Foto: Privat(TS)

Hierzu wurde er vom Geschäftsführer der Stadtwerke Wissen
GmbH Dirk Baier begrüßt und mit Glückwünschen für die
anspruchsvolle und herausfordernde Ausbildung bedacht.
Fachangestellte für Bäderbetriebe arbeiten in Schwimm- und
Freizeitbädern. Ihr Aufgabenbereich umfasst hauptsächlich
die Organisation und Beaufsichtigung des Badebetriebs
sowie die Besucherbetreuung. Sie erteilen Schwimmunter-
richt und führen

Wassergymnastikangebote durch. Des Weiteren steuern und
kontrollieren sie technische Betriebsabläufe und überwachen
die Wasserqualität.

Ebenso gehören die Erledigung von Verwaltungsarbeiten und
die Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit zu ihren weiteren
Aufgaben.

Auch in Erster Hilfe und in Hilfeleistung im Notfall werden sie
aus- und fortgebildet. Seine Kollegen und Ausbilder kennt Eric
bereits seit 2013. Damals absolvierte er ebenfalls im Siegtalbad
ein Schülerpraktikum und unterstützt das Team des Freizeit-
und Erlebnisbades seit 2018 auch als Rettungsschwimmer.

Förderverein kulturWERK ehrt Dr. Josef Brendebach mit Preis „kulturWERKer“
auszeichnung für Verdienste um das kulturwerk und kultur-
arbeit
2002 wurde der Förderverein kulturWERKwissen gegründet. Anlie-
gen sind die Schaffung und der Erhalt der Halle KulturWERK. 2009
wurde dieser Traum mit der Eröffnung des kulturWERKwissen
Wirklichkeit. 120.000 Euro Spenden konnten für die Halle kultur-
WERK über die Jahre beigesteuert werden. Viele Kunst- und Kul-
turprojekte wie die Nachtschicht, die Werktage oder die Aufarbei-
tung der Geschichte des Walzwerks würde es ohne das finanzielle
Engagement der Mitglieder im Förderverein nicht geben. Neben
den Aktiven der Wissener eigenART ist der Verein die zweite wich-
tige Säule für die Kulturarbeit im kulturWERK in Wissen. In der letz-
ten Vorstandssitzung des Fördervereins wurde einem Mitglied und
ehemaligen Vorstand eine besondere Ehre zu teil:
Dr. Josef Brendebach, Gründungsvorstand des Fördervereins kul-
turWERK (2002), erhielt vom Vorstand des Fördervereins den
Preis „kulturWERKer“ für seine besonderen Verdienste zugunsten
des Fördervereins kulturWERKwissen e.V. „blechen“ Sie mit! Die
vom Bildhauer Arnold Morkramer geschaffene Skulptur mit einem
kleinen Stahl-Coil auf einem Basaltsockel, das an die Zeiten des
ehemaligen Walz- bzw. Weißblechwerk in Wissen erinnert, ist eine
Rarität und wird nur Menschen verliehen, die sich um die Kulturar-
beit im kulturWERK oder der Wissener eigenART besonders ver-
dient gemacht haben.
Nach Ulrich Brucherseifer (2009), Burkhard und Rosi Quast und
Klaus Schumacher ist Dr. Josef Brendebach damit der vierte
Preisträger. Sichtlich bewegt und erfreut nahm der ehemalige und
beliebte Wissener Landarzt die Auszeichnung aus den Händen
des Fördervereins-Vorsitzenden Berno Neuhoff entgegen.
In der Zeit von 2002 bis 2009 hatte der Förderverein mit ehren-
amtlichem Engagement, Herzblut und viel Sachverstand sich Hal-
len im Ruhrgebiet angeschaut und ein Konzept für die Multifunkti-
onshalle kulturWERKwissen entworfen, das dann später
umgesetzt wurde. Josef Brendebach, ursprünglich gelernter Hüt-
ten- und Walzwerksingenieur, hatte noch im Walzwerk gearbeitet.
Er hatte sich bereits damals für den Erhalt der ehemaligen Ger-
mania-Brauerei als Kulturzentrum eingesetzt. Als die Idee kultur-
WERK entstand, fuhr er mit vielen anderen aus Wissen mit ins
Ruhrgebiet, schaute sich Hallen und Konzepte an und unterstützte
die Pläne aktiv durch seine Mitarbeit im Vorstand, dem er bis 2012
angehörte. Als das Projekt 2007 durch politische Widerstände in
Wissen zu scheitern drohte, moderierte er beherzt eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung des Vereins im heutigen kultur-
WERK, das damals noch eine Brache war und fast zu einer Lager-
halle um gebaut worden wäre.

Im letzten Jahr spendete Brendebach dem Förderverein kultur-
WERKwissen e.V. einen größeren Betrag als Erlös einer Ausstel-
lung seiner gesammelten Kunstwerke im Alten Zollhaus. Für die
Zukunft soll der Förderverein weiter Kunstwerke erhalten. Hierzu
einigte man sich um Vorstand auf die Eckpunkte einer vertragli-
chen Vereinbarung. Dazu soll ein Werksverzeichnis erstellt werden
und wichtige Plakate seiner ehemaligen Galerie in Wissen aus
den 70igern sollen einen besonderen Platz erhalten. Brendebach
musste dem Vorstand des Fördervereins versprechen, daran aktiv
mitzuarbeiten. Der Förderverein kulturWERK hat bereits das
Archiv Passerah mit seltenen schwarz-weiss Aufnahmen und Bil-
dern der Stadt Wissen übernommen. Daher freut sich der Förder-
verein über neue Mitglieder. Der Monatsbeitrag beträgt nur 2,50
Euro und einmal im Jahr erhalten Mitglieder ein Karte für die
Nachtschicht oder die Werktage. Daran will man auch künftig fest-
halten.
Mitgliedsanträge für den Förderverein erhält man beim Vorsitzen-
den des Fördervereins, Berno Neuhoff oder Geschäftsführer
Michael Stahl oder im Internet unter: www.kulturwerk-wissen.de
Email: info@kulturwerkwissen.de

Der Vorstand des Fördervereins kulturWERKwissen verleiht Dr.
Josef Brendebach die vom Bildhauer Arnold Morkramer geschaf-
fene Skulptur „kulturWERKer“, v.l.: Schatzmeister Detlef Vollborth,
Nicolaus Graf Hatzfeldt (stv. Vorsitzender), „kulturWERKer“ Dr. Jo-
sef Brendebach, Marc Nilius (Schriftführer), Berno Neuhoff (Vorsit-
zender), Bürgermeister Michael Wagener, Dr. Andreas Bruchersei-
fer-Escher (stv. Vorsitzender)
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An der BBS Wissen ausgebildete Altenpflegekräfte
erhalten ihre Berufsurkunden

Die 18 Altenpflegefachkräfte und 16 Altenpflegehelfer werden von
den stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen der Alten-
hilfe Arbeitgebern dringend gebraucht wie zahlreiche Zeitungsan-
noncen der regionalen Pflegeeinrichtungen in den letzten Wochen
und Monaten zeigen.

Die stolzen und glücklichen Absolventen der dreijährigen Ausbil-
dung haben ihre Zeugnisse nach einer umfangreichen Abschluss-
prüfung bereits in der letzten Schulwoche erhalten, aber erst jetzt,
mit der Berufsurkunde in ihren Händen, dürfen sie als staatlich
anerkannte Pflegefachkräfte arbeiten. Die staatliche Anerkennung
sichert, dass die Pflegefachkräfte nicht nur praktisch und theore-
tisch gut ausgebildet sind, sondern dass sie auch den besonderen
ethischen und gesundheitlichen Anforderungen im Berufsfeld der
Gesundheitsberufe genügen. Jeder, der auf Pflege angewiesen
ist, möchte sich auf die zuständige Pflegekraft verlassen können.
Eine Pflegkraft kümmert sich schließlich nicht nur um alle anfal-
lenden pflegerischen Aufgaben, sondern hat oft Zutritt zur Woh-
nung des Pflegebedürftigen und genießt das besondere Vertrauen
des alten Menschen, ist manchmal einziger Ansprechpartner nicht
nur für die kleineren alltäglichen Sorgen und Nöte.
Um diesen anspruchsvollen Aufgaben im Berufsalltag gerecht
werden zu können, ist die Ausbildung vielfältig ausgerichtet.
Neben der Kenntnis der Krankheitsbilder und den entsprechenden
pflegerischen Aufgaben vermittelt die Ausbildung die Bedeutung
der Biografie des alten Menschen, weckt damit das Verständnis

für die Individualität des Pflegebedürftigen und Gesprächstechni-
ken, um auch die oft bedürftige Seele z.B. im Alter einsamer Men-
schen pflegen zu können. Darüber hinaus schult die Ausbildung
die Planungs- und Teamfähigkeit, denn ohne Planung und die
Zusammenarbeit unterschiedlicher Berufsgruppen und Mitarbeiter
kann eine gute Pflegequalität nicht erreicht werden.

Zu den Mitarbeitern einer Pflegefachkraft gehören auch die Alten-
pflegehelfer, die nach einer einjährigen Ausbildung Verantwortung
für direkte pflegerische Aufgaben, z.B. im Rahmen der morgendli-
chen Grundpflege übernehmen. Hier ist nicht nur die praktische
Tätigkeit von Bedeutung, sondern auch genaue Beobachtung
sowie grundlegende Fachkenntnisse, um z.B. krankheitsbedingte
Veränderungen schnell zu erkennen. Altenpflegehelfer können mit
ihrem erfolgreichen Abschluss die an sich dreijährige Ausbildung
zur Pflegefachkraft auf eine zweijährige Ausbildungsdauer verkür-
zen. Ein Baustein, um dem Fachkräftemangel in der Pflege zu
begegnen ist unbedingt eine gute, d.h. umfassende und
anspruchsvolle Ausbildung, die die Fachschule Altenpflege an der
BBS Wissen in Kooperation mit den Ausbildungsbetrieben im
Bereich der ambulanten und stationären Pflege vermittelt. Gut
ausgebildete Pflegekräfte wissen was sie tun: Sie handeln kompe-
tent, übernehmen Verantwortung, denken zukunftsorientiert und
haben hoffentlich lange Freude an ihrem Beruf!
Wünschenswert wäre es, dass sich viele junge und auch nicht mehr
ganz so junge Menschen für eine Ausbildung in der Pflege ent-
scheiden. Nicht nur, weil die Pflege so eine wichtige gesellschaftli-
che Aufgabe ist, sondern weil dieser Beruf, in dem der Mensch im
Mittelpunkt steht, jeden auch persönlich bereichern kann.

Die Verbandsgemeindeverwaltung informiert:

steuerfälligkeit 15.08.2018
(mahngebühren vermeiden)

Anfang des Jahres wurden die Steuerbescheide zugestellt,
daraufhin werden im Laufe des Jahres 4 Beträge fällig, die
am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2018 an die Gemeinde
zu zahlen sind. Bitte beachten Sie, dass seit einigen Jahren
die fünftägige Schonfrist bei Bar- und Scheckzahlungen auf-
grund der Änderung der Abgabenordnung weggefallen ist.
Mit einer Einzugermächtigung können Sie die rechtzeitige
Zahlung sicherstellen und sich Unannehmlichkeiten ersparen.

Den Vordruck „Einzugermächtigung“ erhalten Sie im Internet
unter http://www.wissen.eu/media/custom/1638_258_1.
PDF?1232374732

oder bei der Verbandsgemeindekasse Wissen (Tel. 939-
190/191, Fax 939209, E-mail: Daniel.Seibert@rathaus-wis-
sen.de)

Diese Einzugsermächtigung können Sie für Steuern und
sonstige Abgaben ausfüllen, unterschreiben und per Post an
die Verbandgemeindekasse Wissen schicken oder im Rat-
haus abgeben. Anders als beim Dauerauftrag entstehen
Ihnen beim Einzugsverfahren keine zusätzlichen Kosten und
die Beträge werden bei Fälligkeit vom Konto abgebucht.
Zur schnelleren Verbuchung Ihrer Überweisungen geben Sie
bitte immer das Kassenzeichen an.

Musik &

verkaufsoffen
13.00–18.00 Uhr

9. September

verkaufsoffenModenschau um
14.30 Uhr

Lust
auf Shopping
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Öffentliche
Bekanntmachungen

sonstiges

■ Kreisverwaltung Altenkirchen am 16. August
wegen interner Dienstveranstaltung
vormittags geschlossen

Die Kreisverwaltung Altenkirchen und deren Außenstellen (Zulas-
sungsstelle, Gesundheitsamt, AWB) bleiben am Donnerstag, 16.
August wegen einer dienstlichen Veranstaltung vormittags für den
Publikumsverkehr geschlossen.
Erst ab 14 Uhr ist die Verwaltung wieder für die Kunden geöffnet.

■ Wir gratulieren
23.08. Herr Jäger, Joachim, Wissen................ zum 70. Geburtstag
24.08. Frau Reuber, Rita, Birken-Honigsessenzum 85. Geburtstag
26.08. Frau Stoth, Barbara, Wissen................. zum 75. Geburtstag
28.08. Herr Elzner, Rudolf,

Wissen ST Schönstein ......................... zum 80. Geburtstag
29.08. Herr Buchen, Rudolf,

Birken-Honigsessen ............................. zum 85. Geburtstag

Jugend- und schulnachrichten

■ Kreisjugendamt Altenkirchen
richtet Familiäre bereitschaftsbetreuung ein

weitere Familien gesucht um angebot auszuweiten
Leider können nicht alle Kinder in einer intakten familiären Umgebung
aufwachsen. Notsituationen oder akute Krisenlagen in Familien, ver-
bunden mit einer Gefährdungssituation für Kinder können beispiels-
weise dazu führen, dass das Jugendamt umgehend handeln und die
Kinder außerhalb der Herkunftsfamilie unterbringen muss.
Seit nun fast einem Jahr hat das Kreisjugendamt in solchen Fällen
die Möglichkeit auf drei Familien zurückzugreifen, die eine Familiäre
Bereitschaftsbetreuung (kurz: FBB) anbieten. Diese können in Kri-
sensituationen jeweils ein bis zwei Kinder im Alter von 0 bis 12 Jah-
ren in ihrem Haushalt aufnehmen und betreuen.
Als besonderes Angebot der Krisenintervention ist die Familiäre
Bereitschafts-betreuung speziell für jüngere Kinder wichtig. Ihnen
kann in einer FBB-Stelle Schutz, Versorgung und Betreuung im
familiären Rahmen geboten werden.
Diese Unterbringung stellt jedoch nur eine Zwischenlösung dar bis
das Kind zu seinen Eltern zurückkehren, in eine Dauerpflege- oder
Adoptivfamilie oder in eine Einrichtung vermittelt werden kann.
Um die Bereitschaftsbetreuung auszuweiten sucht das Jugendamt
Altenkirchen aktuell weitere drei Familien oder geeignete Personen.
wer kann ein kind in Familiärer Bereitschaftsbetreuung auf-
nehmen?
Für die Aufnahme eines Kindes im Rahmen der Familiären Bereit-
schaftsbetreuung kommen sowohl Singles, (gleichgeschlechtliche)
Paare als auch Familien mit (eigenen) Kindern und kinderlose
Paare in Frage. Eine pädagogische Ausbildung stellt keine Voraus-
setzung dar, jedoch sollten interessierte Personen Erfahrungen im
Umgang mit Kindern haben, selber in einer stabilen Familiensitua-
tion leben und sowohl belastbar als auch flexibel sein.
Eine hohe Kooperationsbereitschaft mit dem Jugendamt und ande-
ren Institutionen als auch mit der Herkunftsfamilie sowie Reflek-
tions- und Konfliktfähigkeit sind weitere wichtige Eigenschaften, die
erwartet werden.
Wichtig ist ebenfalls, dass der Beruf den die Hauptpflegeperson
ausübt einer 24-Stunden-Betreuung im eigenen Haushalt nicht ent-
gegensteht.
Die Bereitschafts-Pflegefamilien werden zunächst einer Überprü-
fung durch das Jugendamt unterzogen und nach Aufnahme von
Kindern in deren Betreuung vom Jugendamt beraten.

Zielgruppe sind Interessierte, die sich vorstellen können einem Kind
in der akuten Krise Schutz, Geborgenheit, Fürsorge zu geben und
somit adhoc die Elternrolle auf Zeit für ein Kind zu übernehmen.
Dazu gehört auch ein entsprechendes räumliches Platzangebot,
also mindestens ein freies Zimmer, um ein Kind im Haushalt auf-
nehmen zu können.
Bei Interesse wird empfohlen, sich gerne zuerst telefonisch über die
Unterstützung und konkreten praktischen Hilfen, die das Jugendamt
gibt, zu informieren.
Ansprechpartnerin für Fragen sowie Bewerbungen für die Familiäre
Bereitschaftsbetreuung ist Rebecca Haubrich vom Pflegekinderdienst
der Kreisverwaltung. Sie ist telefonisch unter 0 26 81/ 81- 25 63 oder
per E-Mail unter Rebecca.Haubrich@kreis-ak.de zu erreichen
das Jugendamt ist zudem an Bewerbungen von pflegefamilien
interessiert, die sich vorstellen können ein kind auch auf unbe-
stimmte zeit bei sich aufzunehmen. Nähere Informationen erhal-
ten Interessierte ebenso bei Rebecca Haubrich.

kirchliche nachrichten

■ evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren gottesdiensten

die evangelische kirchengemeinde wissen lädt herzlich ein zu
ihren gottesdiensten:
sonntag, 12.08.2018, 9.00 Uhr; KATZWINKEL: Gottesdienst; Dia-
konin S. Spille, 10.15 Uhr; WISSEN: Gottesdienst; Diakonin S. Spille

■ Für himmel und ääd ist es nie zu spät
„Für Himmel on Äd, ess et nie zo spät.“ sang der in Wissen unter
dem Namen JüLi gut bekannte Musiker Jürgen Linke - ein von ihm
selbst gedichtetes und komponiertes Lied. Er war mit seinem Auftritt
der Überraschungsgast beim jährlichen „Gottesdienst an einem
besonderen Ort“ der Evangelischen Kirchengemeinde Wissen, der
dieses Mal im neu errichteten Hotel Germania stattfand.
„Himmel und Äad“ - so lautete nämlich der Titel dieses besonderen
Gottesdienstes und mehr als 200 Besucher und Besucherinnen
waren der Einladung der Kirchengemeinde gefolgt.

Nach der feierlichen Einstimmung durch den Posaunenchor der
Gemeinde unter Leitung von Sabine Roesner, begrüßte Jugenddia-
konin Svenja Spille die Anwesenden und eröffnete den Gottes-
dienst. Danach heizte der Gospelchor der Kirchengemeinde, DA
CAPO Living Gospel, unter Leitung von Daniela Burbach mit neuen
rhythmischen Liedern die versammelte Gemeinde ein. Mit Titeln wie
„You raise me up“, „God of Wonders“ und „Oh Happy Day“ setzte
der Chor glaubensstärkende und mitreißende Zeichen. Besonders
die Sologesänge von Angela Kekez wussten in diesem Zusammen-
hang zu gefallen. Lesungen und Gebete wurden von Sarah Schmidt
und Adelheid Riethmüller vorgetragen.
In vier mit feinem Humor versehenen und gespielten Szenen ließen
Johanna Deger, Svenja Spille und Pfarrer Marcus Tesch das Leben
einer Frau Revue passieren, die sich jeweils mit ihrem Vater unter-
hält. Dabei kam zum Ausdruck, dass jede Lebensphase mit eigenen
Freuden und Herausforderungen versehen ist. Ausdrucksstark
begleitete der Posaunenchor die Lieder der Gemeinde zwischen
den Stücken.
In der Predigt stellte Pfarrer Marcus Tesch die Frage: „In welcher
Phase deines Lebens warst du besonders glücklich?“ Und stellte
anschließend heraus, dass Glück und Unglück sehr relative
Begriffe sind und jedes Glück, aber auch jedes Unglück schnell
ein Ende finden kann. Für ihn sei es ein großes Glück, daran glau-
ben zu können, dass Jesus Christus in jeder Situation unseres
Lebens bei uns sei.
Für einen weiteren Höhepunkt sorgte ein weitgereister Gast aus
Übersee. Royston de Sousa aus Toronto, gerade auf Deutschland-
besuch bei einem Chormitglied, brillierte beim Song „Oh Happy
Day“ mit einer hinreißenden Solostimme. Nach der Bitte um den
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Segen durch Diakonin Spille endete der Gottesdienst mit einigen
Zugaben von Da Capo.
Wo und wann der nächste „Gottesdienst an einem besonderen Ort“
stattfindet, steht noch nicht fest. Die vielen Beteiligten sind aber
durch die zahlreichen begeisterten Rückmeldungen ermutigt, diese
Reihe im kommenden Jahr fortzusetzen.

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 12. August, 9.30 Uhr: „Diene Jehova mit einem freudigen
Herzen.“ Bibel - Wachtturmstudium: „Mein Königreich ist kein Teil
dieser Welt.“
donnerstag, 16. August, 19 Uhr. „Aus dem Gleichnis von den zehn
Minen lernen (Luk.19).“ Besprechung der Bibelbücher Lukas 19 -
20. Ein weiteres Thema: „An ihm erfüllt sich Jesajas Prophezeiung.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen;
Kontakt: www.jw.org

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

Vereine und Verbände

■ schwarzwild ohne ende
genau 88.650 wildschweine haben die Jägerinnen und Jäger
im vergangenen Jagdjahr (1. april 2017 bis 31. märz 2018) in
rheinland-pfalz erlegt. darauf weist der hegering wissen nach
Bekanntgabe der offiziellen streckenstatistik durch die obere
Jagdbehörde hin.

Damit wurde die bisherige Rekordstrecke aus dem Jagdjahr
2008/09 (80.175 Stk.) immerhin um mehr als 10 Prozent und die
Strecke des letzten Jagdjahres 2016/17 von 60.722 Stück sogar um
stolze 46 Prozent übertroffen. Statistisch gesehen, erlegten die
rheinland-pfälzischen Jägerinnen und Jäger somit alle sechs Minu-
ten einen Schwarzkittel.

Die rheinland-pfälzi-
schen Jäger erlegten
im letzten Jagdjahr
knapp 90.000
Wildschweine. Foto:
Kauer Mross/DJV

„Dass die Schwarz-
wildstrecke höher aus-
fallen würde als im ver-
gleichbaren Vorjahres-
zeitraum, war nach

den Einschätzungen der Jägerschaft vor Ort eigentlich zu erwar-
ten“, zeigt sich Hegeringleiter Daniel Seibert zufrieden. „Dass aller-
dings eine derartig hohe Zahl erzielt wurde, konnte niemand abse-
hen.“ Man dürfe gleichzeitig nicht außer Acht lassen, dass auch die
Jagdstrecke beim Rehwild, mit 88.702 Stücken, auf ein neues All-
zeithoch gestiegen ist. Alleine der hierfür erforderliche Zeitaufwand
sei enorm.
„Damit hat die Jägerschaft ihren Teil der Hausaufgaben erledigt,“
ergänzt der Präsident des Landesjagdverbandes (LJV) Dieter Mahr
und verweist gleichzeitig auf die nach wie vor notwendige Bestands-
reduktion des Schwarzwildes. „Wir, die Jägerschaft, werden diesbe-
züglich auch weiterhin am Ball bleiben. Wir sehen aber gleichzeitig
auch, dass bei unseren Partnern, v.a. den Grundeigentümern,
Behörden und der Politik, noch viel Luft nach oben besteht, wenn es
um die Bewältigung ihres Parts der Gemeinschaftsaufgabe geht.
Im März 2018 hatte der LJV ein Positionspapier zur Vorbeugung
gegen einen Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest (ASP) vor-
gestellt, in dem er neben der Selbstverpflichtung zur intensiven
Bejagung des Schwarzwildes auch Landwirten, Veterinär- und
Jagdbehörden und Kommunen ein umfangreiches Maßnahmenbün-
del in das Pflichtenheft geschrieben hatte.
Dazu gehörten beispielsweise die Einrichtung von Bejagungs-
schneisen in den Maisschlägen durch die Landwirte, die flächende-
ckende Reduktion zahlreicher Gebührentatbestände durch die
unterschiedlichen Behördenzweige oder der Erlass z.B. der Hunde-
steuer für geprüfte Jagdhunde vonseiten der Kommunen. „Und auch
die Landesregierung muss ihre Anstrengungen hinsichtlich der Ver-
marktungshilfen für das wertvolle Lebensmittel Wildbret deutlich
verstärken“, fordern die Verbandsspitzen Präsident Mahr und HR-
Leiter Seibert abschließend.

■ serenade auf schloss schönstein
kein Vorverkauf mehr
Die Vorverkaufs-Karten für die Serenade auf Schloss Schönstein
am 1. September um 17 Uhr mit dem Mainzer Kammerorchester
sind bereits ausverkauft. Darauf weist die Veranstalterin „Wissener
eigenART“ (AK Kultur Zukunftsschmiede VG Wissen) hin. Wenn die
Serenade bei Sonnenschein draußen im Schloss-Innenhof stattfin-
den kann, sind weitere Besucher willkommen (Abendkasse). Im Vor-
verkauf kann hier immer nur eine begrenzte Zahl von 80 Eintritts-
karten angeboten werden, da das klassische Konzert bei Regen
oder Kälte in den Innenräumen des Schlosses stattfinden muss. Die
Besucher werden gebeten, bei der Serenade nicht im Schloss-
Innenhof zu parken, da hier keine Parkmöglichkeiten bestehen. Im
Stadtteil Frankenthal (Fußweg via Heubrücke) sowie im Stadtteil
Schönstein (Schlossstraße) bestehen Parkplätze.

■ landFrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel
natur erleben und verstehen
Auf dem Schützenplatz in Selbach fanden sich wanderfreudige
Landfrauen, -männer und Kinder ein, um den Selbacher Bachlehr-
pfad zu erkunden. Geführt wurde die Gruppe von Matthias Grohs,
der vor 17 Jahren den Lehrpfad angelegt und mit Schautafeln der
Flora und Fauna des Gebietes versehen hat. Einige Jahre war er als
Bachpate tätig. Nach Jahren der Vakanz hat seit vergangenem Jahr
das CJD Wissen die Patenschaft übernommen und unter anderem
den Barfußpfad erneuert.
Die Wanderer fanden auf den Waldwegen trotz hoher Sommertem-
peraturen ein angenehmes Klima vor.
An den Schautafeln wurde auf die Besonderheiten hingewiesen, die
im Oberlauf des Selbach einzigartig sind und daher auch vom FFH
als schützenswert angesehen werden. An markanten Stellen wies
Matthias Grohs nicht nur auf die biologischen Zusammenhänge der
Tier- und Pflanzenwelt und die geschichtliche Situation des Grenz-
gebietes hin, er erläuterte auch die jahrhundertalte, in früheren Zei-
ten lebenswichtige Tradition der gemeinschaftlich organisierten
Holzwirtschaft. Diese wird bis heute noch von 111 Selbacher Fami-
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lien fortgeführt, in Form von Haubergsgenossenschaften und
Waldinteressentenschaften.
Leider führte der Selbach nur wenig Wasser, so dass eine äußere
Erfrischung kaum möglich war. Trotzdem konnten im Bachbett zahl-
reiche Kleinstlebewesen beobachtet werden, zur besonderen
Freude der Kinder, die sich begeistert auf die Suche machten und
schnell fündig wurden. Auf halber Wegstrecke boten die Landfrauen
kühle Getränke an. Dann ging es durch den wunderschönen Laub-
wald zurück zum Ausgangspunkt, Haus Tanneck, wo es bei Kaffee
und Kuchen weitere anregende Gespräche gab.
Die Vorsitzende der Landfrauen, Mechthild Euteneuer, bedankte
sich bei den Mitwanderern und ganz besonders bei Matthias Grohs
für die kurzweilige, sehr kompetente Führung für alle Altersgruppen,
unter dem Motto “Natur erleben und verstehen.“

■ bündnis 90 Die grünen
waldbegehung mit dr. Franz straubinger im crottorfer wald
Dr. Franz Straubinger, Geschäftsführer der Hatzfeldt-
Wildenburg‘schen Verwaltung, war der Bitte der Bündnisgrünen vom
Ortsverband Hamm/Wissen um Durchführung eines Waldbegangs
nachgekommen und führte eine kleine Gruppe Interessierter durch
die Wälder bei Schloss Crottorf. Der Forstbetrieb der Hatzfeldt-
Wildenburg‘schen Verwaltung ist nach FSC zertifiziert, wonach öko-
logische, ökonomische und soziale Standards eine große Rolle
spielen.

v.l.: Markus Holschbach; Dr. Rudolf Beyer, Dr. Franz Straubinger,
Friedrich Hagemann, Volker Schütz Foto: Nikolaus Plochmann

Während eines zweistündigen Rundweges durch verschiedene
Waldtypen erklärte Dr. Straubinger, er wurde von dem Praktikanten
Nikolaus Plochmann (Student der Forstwissenschaften an der Uni
München) begleitet, Ziele und Strukturen der Hatzfeldt-
Wildenburg‘schen Verwaltung. Er betonte, dass naturgemäße und
nachhaltige Waldwirtschaft im Vordergrund stehe, als Gegensatz zu
der früheren Kahlschlagswirtschaft. Straubinger verwandte den
Begriff des „Dauerwaldes“ im Sinne eines dauerhaften Waldgefü-
ges, dem man eine Bewirtschaftung nicht anmerkt und der dauer-
haft als Wald für den Besitzer und auch den Naturliebhaber alle
Funktionen erfüllt. Einzelne „erntereife“ Bäume werden geschlagen
und andere, in unmittelbarer Nähe nachwachende Bäume, können
sich entfalten. Dabei regeneriert sich der Waldbestand im Sinn einer
biologischen Automation quasi von selbst, lediglich Weißtannen
werden punktuell nachgepflanzt. Natürliche Verjüngung ohne
Schutzmaßnahmen ist ein Grundsatz, welcher im Rahmen der Zer-
tifizierung einzuhalten ist. Circa alle 5 Jahre erfolgt eine Sichtung
und Prüfung des Bestandes auf Nutzungsreife der einzelnen
Bäume. Erhalt der Artenvielfalt ist Programm. In diesem Zusammen-
hang wurde auf die Wegraine der Erschließungswege verwiesen.
Farne, Kräuter und Blütenpflanzen wurden hier entdeckt. Letztere
dienen wesentlich der Nahrung zahlreicher Fluginsekten, insbeson-
dere Schmetterlingen.
Nicht unerwähnt blieb der Hinweis auf die Notwendigkeit konse-
quenter Bejagung der Wälder, als Voraussetzung für die Art der
Waldbewirtschaftung, zur Vermeidung von Verbissschäden durch
Wild. Auch das Thema Energiewende und Standorte hierfür wurde
angerissen. Die Diskussionen werden leider teilweise ohne Berück-

sichtigung klarer Fakten und unter zu viel emotionaler Ausrichtung
geführt.
Anhand eines bereits erfolgten Bodeneinschlags konnten die Dicke
der Humusschicht und die Beschaffenheit des Bodens sowie das
darin enthaltene Steinmaterial, nämlich Grauwacke, bestimmt wer-
den.
Gegen Ende des Zieles, als welches der Landgasthof Wildenburger
Hof vereinbart war, gab Straubinger noch historische Details aus
seinem großen Wissen preis. So berichtete er über die ehemals sie-
ben Fischweiher nähe Crottorf, von denen noch fünf erhalten sind,
und welche früher der Lebensmittelversorgung der Schlossbewoh-
ner dienten.
In geselliger Runde der Abschlussbesprechung, an der noch die
Kreisgrünen Elisabeth Emmert und Anna Neuhof teilnahmen, wur-
den weitere Themen erörtert und Dr. Straubinger stellte eine spä-
tere Wiederholung der Exkursion in Aussicht. Volker Schütz, Spre-
cher des Ortsverbandes, dankte Herrn Dr. Straubinger namens der
Grünen für die Bereitschaft zur Führung und insbesondere für das
weitergegebene Detailwissen und dessen überzeugendes Engage-
ment für den naturgemäßen Umgang mit dem Wald und seiner
nachhaltigen Bewirtschaftung.

■ netzwerk ehrenamt im landkreis Altenkirchen
auffrischungskurs erste hilfe für ehrenamtlich tätige
im notfall gilt es leben zu retten
Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Altenkirchen bietet für alle
Ehrenamtlichen einen Auffrischungskurs Erste-Hilfe an. Der Kurs
besteht aus drei Unterrichtseinheiten und findet am Donnerstag, 26.
September, von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr im Lehrsaal des DRK Wis-
sen, Auf der Rahm 21 in Wissen statt. Themen des Lehrgangs sind
unter anderem: Bewusstseinsstörungen, Atemstörungen, Herz-
Kreislauf-Störungen und Verhalten bei Unfällen.

v.l.: Jörg Gerharz
(Ausbildungsleiter des
Deutschen Roten
Kreuzes, Kreisverband
Altenkirchen) und Andrea
Rohrbach (Ehren-
amtskoordination
Landkreis Altenkirchen)
werben für die Fortbil-
dung für Ehrenamtliche
im Landkreis Altenkirchen

Wie in anderen Lebensla-
gen gilt auch für die Ret-
tung eines Menschen:
Gut vorbereitet zu sein ist
fast die halbe Miete. Nicht
nur die Reaktionszeit ver-
kürzt sich, auch die Hem-
mungen selbst einzugrei-
fen werden abgebaut.
Aus diesem Grund ist es

wichtig, Hilfeleistungen zu trainieren und in regelmäßigen Abstän-

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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den aufzufrischen, so der Rat von Jörg Gerharz, Ausbildungsleiter
des Deutschen Roten Kreuzes, Kreisverband Altenkirchen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung wird bescheinigt und ist für die
Teilnehmenden kostenlos.
Anmeldungen werden erbeten bei Andrea Rohrbach unter der Tele-
fonnummer 0 26 81/ 81- 20 86 oder unter der E-Mail Adresse and-
rea.rohrbach@kreis-ak.de. Anmeldeschluss ist der 21. September
2017. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

■ sg Mittelhof/niederhövels gewinnt den Vg-Pokal
der Verbandsgemeinde Wissen

Das Pokalturnier der VG Wissen wurde in diesem Jahr von den
Sportfreunden Schönstein ausgerichtet.
Leider musste durch die kurzfristige Absage der Sportfreunde Sel-
bach (der VfB Wissen hatte ebenfalls schon frühzeitig abgesagt) der
Turnierplan geändert werden. Die verbleibenden 3 Mannschaften
spielten dann am Freitag das Turnier.

Im ersten Spiel konnten die Sportfreunde Schönstein das Spiel
gegen die SG Honigsessen/Katzwinkel mit 1:0 gewinnen. Die SG
Mittelhof/Niederhövels bezwang dann im zweiten Spiel, ebenfalls
mit 1:0, die SG Honigsessen/Katzwinkel.

Im letzten Spiel viel
dann die Entschei-
dung zu Gunsten
der SG Mittelhof/
Niederhövels. Sie
gewannen gegen
die Sportfreunde
Schönstein mit 1:0
und konnten so den
Pokal der VG Wis-
sen aus den Hän-
den des 1. Beige-
ordneten Friedhelm
Steiger entgegen
nehmen.

■ sommerfest im st. Josef seniorenzentrum
In Kürze findet das diesjährige Sommerfest des St. Josef Senioren-
zentrums statt. Am Sonntag, dem 19.08.2018, sind von 14 bis 18
Uhr Bewohner, Mitarbeiter, Angehörige und alle Interessierten ein-
geladen mitzufeiern. Nach einem ökumenischen Wortgottesdienst
erwartet die Anwesenden ein abwechslungsreiches Programm
unter dem Motto „Bella Italia“. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt
mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet und einem Abschluss mit
Leckerem vom Grill und - passend zum Motto - frisch gebackener
Pizza.
sommerfest im st. Josef seniorenzentrum wissen, Bröhltal-
straße 15, 57537 wissen, tel. 02742/9399, am sonntag, dem
19.08.2018, von 14 bis 18 uhr

■ VdK-ortsverbandes Wissen
sommerfest anstatt grillfest
anmeldung endet am 12. august
Am Samstag, 18. August 2018 findet dieses Jahr ein feierliches
Sommerfest anlässlich des 70-jährigen Bestehens des VdK Orts-
verbandes Wissen statt.
Wir laden zu dieser Veranstaltung unsere Mitglieder recht herz-
lich ein.
Die Feierlichkeiten und Ehrungen finden am/im Schützenhaus
Schönstein statt. Der Beginn ist um 15.00 Uhr, das voraussichtliche
Ende um 18.00 Uhr. Für VdK-Mitglieder ist der Besuch kostenfrei.
Nichtmitglieder zahlen einen Kostenbeitrag von 10 Euro pro Person.
Eine Anmeldung ist unbedingt bis spätestens 12.08.2017 erfor-
derlich!

Anmeldungen nehmen entgegen:
Michael Kostka, Telefon 02742-71469 oder per
Email kostka.mittelhof@web.de
Albert Rödder, Telefon 02742-5837 oder per
Email albert.roedder@gmx.de
Bernhard Herzog, Telefon 71866 oder per
Email herzog-mittelhof@t-online.de
Thomas Schilling, Telefon 0160-7006180 oder per
Email thomas.w.schilling@gmail.com

■ elternstammtisch für Angehörige von Menschen
mit autistischen Verhaltensweisen

Herzlich eingeladen sind Eltern, Angehörige, gesetzliche Betreuer
und andere, die mit Menschen mit autistischem Verhalten in Bezie-
hung stehen. Der Gesprächskreis trifft sich
am Donnerstag, den 30.08.2018 um 19.15 Uhr, in der Begegnungs-
stätte der Lebenshilfe in Wissen, Rathausstraße 21.
Derzeit treffen sich Mütter, Väter und Großeltern von Kindern und
Erwachsenen mit autistischen Verhaltensweisen, mit und ohne ärzt-
liche Diagnose. In einem offenen und regen Austausch finden kleine
und große Freuden und Sorgen Platz. Das Selbstverständnis der
Gruppe beruht auf gegenseitigem Verständnis, Zuhören und aktiver
Unterstützung in Fragen des alltäglichen Lebens, die sich sowohl
auf private Erlebnisse, als auch auf Fragen ärztlicher und therapeu-
tischer Unterstützung beziehen können. Neue Gesichter sind herz-
lichst willkommen!
Für Informationen steht Ihnen Herr Paul Stahl telefonisch unter
02741/ 21916 stahl.paul@t-online.de zur Verfügung.

■ erfolgreiche teilnahme von lena Wasser
am internationalen haflingerchampionat
in steinhagen/Westfalen

Lena Wasser aus Birken-Honigsessen und ihr 8-jähriger Haflinger-
wallach Akitans Amigo nahmen vom 27.07.18 - 29.07.18 erfolgreich
am internationalen Haflingerchampionat in Steinhagen/Westfalen
teil. Samstags gingen sie in der kleinen Championatstour Springen
an den Start und konnten das E - Stilpringen auch gewohnt souve-
rän mit einer Wertnote von 8,0 gewinnen. Im folgenden Stilspringen
A* fiel leider eine Stange aber es reichte noch für Platz 6. Im
Gesamtergebnis zum Haflinger Aktuell Cup Springen belegten sie
Platz 2.

■ energiesparpaket für bibliotheken
die evangelische öffentliche Bücherei in wissen nimmt am pro-
jekt „energiesparpaket für Bibliotheken“ in zusammenarbeit
mit der no-energy-stiftung für klimaschutz und ressourcenef-
fizienz teil.
“Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! In
vielen Haushalten lässt sich durch einfache Maßnahmen Strom
sparen, zum Teil in Höhe eines dreistelligen Euro-Betrags pro Jahr“,
erklärt das Umweltbundesamt. „Mit dem Energiesparpaket helfen
Bibliotheken den Nutzerinnen und Nutzern den aktuellen Stromver-
brauch und mögliche Einsparpotentiale zu ermitteln.“ Das Energie-
sparpaket kann kostenlos in der evangelischen öffentlichen Büche-
rei Wissen ausgeliehen werden. Damit lässt sich zum Beispiel der
Stromverbrauch durch Leerläufe bzw. den Stand-by-Modus erken-
nen und verringern.
Elektrogeräte wie Computer, Radios oder DVD-Spieler haben eines
gemeinsam. Sie verbrauchen auch dann Energie, wenn sie ihre
eigentliche Funktion nicht erfüllen: im Leerlauf, dem sogenannten
Standby-Modus. Vor allem ältere Geräte wie Kühlschränke, Wasch-
maschinen und Trockner verbrauchen meist unverhältnismäßig viel
Strom. Daraus lässt sich allerdings nicht schließen, dass neue
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Geräte grundsätzlich sparsam mit Energie umgehen. Die Unter-
schiede zwischen den einzelnen Modellen sind messbar. Unglaub-
lich, aber nicht unmöglich: So gibt es zum Beispiel „abschaltbare
Steckdosenleisten“, die ausgeschaltet mehr Energie verbrauchen
als eingeschaltet!
Der Energiekostenmonitor, ein Gerät zum Strommessen, hilft beim
Aufspüren der Stromfresser. Das kleine Messgerät zeigt - zwischen
Steckdose und dem zu untersuchendem Gerät gesteckt - den
Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. So sieht man, ob die
Waschmaschine zum Beispiel auch im ausgeschalteten Zustand
Strom zieht. Mit dem Messgerät lassen sich auch die jährlichen
Betriebskosten des Kühlschranks ermitteln, was eine gute Entschei-
dungshilfe für eine eventuelle Neuanschaffung bietet.
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch in der Bücherei! Die
Ausleihe ist kostenfrei, wir erheben weder eine Anmeldegebühr
noch einen Jahresbeitrag. Entdecken Sie auch unsere Kinder- und
Jugendbücher, Romane, Krimis, Sachbücher, Zeitschriften, CDs,
DVDs, Hörbücher, Spiele, Wanderkarten und vieles mehr!
unsere Öffnungszeiten:
Mittwochs: 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstags: 10:00 - 11:30 Uhr
Sonntags: 11:00 - 12:00 Uhr
evangelische öffentliche Bücherei wissen n auf der rahm 19a
(altes pfarrhaus hinter der evangelischen kirche) in 57537 wissen

■ sg honigsessen/Katzwinkel
nicht gegebener elfer führt zum unglücklichen pokal-aus
kreispokal a-B-klasse 2. runde:
sg honigsessen/katzwinkel -
sg gebhardshainer lan ....................................................1:2 (1:1)
Im Kreispokal ist für den TuS 09 Honigsessen schon traditionell
immer früh Schluss gewesen. Diese unschöne Tradition wird wohl
auch nahtlos in der neuen HoKa-SG fortgesetzt, doch nach der
0:3-Niederlage in Nauroth im August 17 war diesmal gegen die
Sechs-Dörfer-SG aus der VG Gebhardshain mehr drin. Der A-Ligist
um Trainer Schnabel ist personell weitgehend identisch mit dem Kon-
trahenten der letzten Jahre aus der B-Liga, wo es auch schon in der
Vorsaison (1:2, 0:0) nicht zu einem Sieg für unser Team langte. Doch
diesmal war das Krämer-Team nah dran. Die Gäste legten zwar
durch Neuzugang Jannik Braun (16.) vor, doch mit der einzigen wirkli-
chen guten Chance in Durchgang 1 gelang uns durch Julian Nievel
(25.) schnell der Ausgleich. Halbzeit 1 ging jedoch klar an den A-Ligis-
ten, der u.a. noch die Latte traf. Wie verwandelt kamen die Gastgeber
aber auf die Katzwinkeler Asche zurück. Mark Zentellini wäre nach 47
Minuten fast die Führung gelungen, der eingewechselte und kurz
später verletzte Freddy Tesch hatte bei seinem Kurzauftritt die dickste
Chance zum 2:1. Auch Robin Maiwald hämmerte das Leder aus-
sichtsreich aus Nahdistanz in die Wolken. Der sonst gute Schiri hatte
seinen einzigen vielleicht spielentscheidenden Aussetzer dann nach
rund 70 Minuten, als Zentellini im Gästestrafraum glasklar gefoult
wurde, der Strafstoßpfiff jedoch ausblieb. Kurz später war in der Glut-
hitze Trinkpause, und aus der kamen die Gäste frischer raus und
markierten direkt den Siegtreffer durch Brenner (73.). Dumm gelau-
fen, mit einer möglichen eigenen Führung vor der Unterbrechung
wäre die Sache wahrscheinlich andersrum ausgegangen!
kreispokal c-d-klasse 1.runde:
Fc grünebach - sg honigsessen/katzwinkel ii ..............4:1 (0:1)
Wie im Vorjahr flog die Zweite direkt in der 1. Pokalrunde raus. Damals
beim Neu-B-Ligisten Bruchertseifen einkalkuliert, hatte man sich beim
C-Liga-Absteiger Grünebach wohl doch mehr erwartet und Daniel
Nievel (28.) sorgte auch für die Pausenführung. Doch das sehr junge
Herzog/Ersfeld-Team mit einigen Spielern aus der A-Jugend muss
sich erst noch finden und verschlief den Beginn der 2.Hälfte. Nach 54
Minuten lag man so schnell 1:3 hinten. Besser lief es einige Tage spä-
ter bei einem Freundschaftsspiel im Siegerland. Beim TuS Alchen II
lag man auch 1:3 zurück, doch durch Tore von Max Weitz (2) und
Daniel Nievel gab es ein 3:3-Remis, das sicher die Moral stärkt.
Vorschau:
am 12. august wird es ernst und zum saisonauftakt 2018/19 in
der B2 steigt um 15 uhr das absolute topspiel sg honigses-
sen/katzwinkel gegen den starken aufsteiger und titelfavoriten
dJk Friesenhagen auf dem uhlenberg
Die Testspielergebnisse der Gäste untermauern diese Prognose,
denn auch gegen A-Ligisten holte die DJK mit ihrem Top-Torjäger
Schmallenbach (59 Saisontreffer) ausnahmslos Siege, während das
Krämer-Team sieglos blieb. Die Rollen sind also klar verteilt, und
vielleicht wächst unsere Elf mit der richtigen Unterstützung der eige-
nen Fans über sich hinaus und kann eine Überraschung landen.
Jedenfalls verlief die Vorbereitung auch in der Vorsaison ähnlich und
am Ende langte es zur Vizemeisterschaft. Da die Gäste sicher einen
großen Anhang mitbringen, sollten wir hier schon versuchen, Heim-
spielatmosphäre zu verbreiten.
also hoka-Freunde: auf zum uhlenberg! Gerne auch schon vor-
her, denn unsere Zweite spielt ab 13 Uhr gegen die DJK-Reserve
und um 17 Uhr starten unsere Damen als Aufsteiger in die Bezirks-
liga ihre Premiere gegen den Ex-Bundesligisten Ahrbach.

■ neues vom tus 09 honigsessen
neuanfänger in der karate-abteilung des tus 09 gerne gesehen
Rüdiger Weber aus Birken-Honigsessen ist schon lange erfahrener
Karate-Trainer im Budo-Club Betzdorf und Inhaber des 3. DAN Sho-
tokan-Karate. Seit knapp einem Jahr versucht er diesen richtig
gesunden Sport, der aber aus Unkenntnis immer noch mit Kli-
schees behaftet ist, auch in seinem Heimatdorf etablieren und der
TuS 09 bietet ihm dabei die volle Unterstützung.
Karate („leere Hand“) ist ein System der Selbstverteidigung, in dem
Arme und Beine hauptsächlich als Blöcke, Schläge, Stöße und Tritte
eingesetzt werden. Trainiert werden sowohl der Körper als auch der
Geist. Körperbeherrschung, Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und
Beweglichkeit werden geschult - weshalb Karate auch gut z.B.
neben Ballspielsportarten betrieben werden kann -, aber eben auch
Selbstdisziplin, Konzentration und die Entfaltung der eigenen Per-
sönlichkeit. „Durch diese Vielseitigkeit fördert Karate Gesundheit
und Wohlbefinden. Ob als Ausgleichssport betrieben, zur Steige-
rung der allgemeinen Fitness oder der Aneignung einer effektiven
Selbstverteidigungstechnik, Karate eröffnet allen Interessenlagen
und Altersgruppen - am besten ab 12 Jahren - ein breites sportli-
ches Betätigungsfeld“, so Rüdiger Weber.
Das Training findet immer mittwochs um 18 Uhr in der Grundschule
Birken-Honigsessen statt (Infos vorab gibt Rüdiger Weber unter den
Rufnummern 02742/8525 bzw. 01738098169 oder unter ruediger.
weber@outlook.com).

■ Katholische Jugend Mittelhof
erobert den Wild- &Freizeitpark Klotten

Am 30.07 war es endlich soweit! Der jährliche Sommerausflug
stand an. Die Messdiener und die Kinder der kath. Kindergruppe
„Regenbogen“ kamen mit großer Vorfreude zum Treffpunkt.

Mit dem Bus starteten wir in Richtung Cochem in den Klottenpark.
Im Park angekommen konnte sich dann keiner mehr halten. Alle
wollten auf die Wasserbahnen…bei dem heißen Wetter!
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Hauptpersonen waren natürlich die diesjährigen Selbacher Majestä-
ten. Schützenkönig Hans-Jürgen Bönkendorf wurde von seiner
Enkeltochter Michelle begleitet. Auch aber Bambiniprinzessin
Hanna Bönkendorf, der amtierenden Bezirksbambiniprinzessin
Lena Bönkendorf, Jungschützenkönig Lukas Pöttgen und Schüler-
prinz Elias Oberländer galt allgemeine Bewunderung.
Vor dem Schützenhaus bildeten die Gastvereine ein Spalier und lie-
ßen die Majestäten einschließlich Begleiter seitens der örtlichen
Schützenbruderschaft mit Hochrufen an sich vorüberziehen.

Nach dem Einmarsch begrüßte Brudermeister Hubert Kemper die
Hoheiten und Gäste: „Es ist schön, dass wir wieder einmal zusam-
men feiern dürfen“. Dann übernahm der Musikverein Brunken das
Regiment mit flotten Klängen. Am Nachmittag kam DJ Werner zu
seinem Recht und das schon zum vierten Mal in Selbach.
Wegen der hohen Temperaturen spielte sich das Fest größtenteils
im Freien ab - zwischen Imbiss- und Getränkestand, Kinderkarus-
sell und Sitzecke. Bis in den späten Nachmittag hinein feierten die
Selbacher mit ihren Gästen und ließen es sich gut gehen.

sonstige mitteilungen

■ hochsommer macht auch nutz- und haustieren
zu schaffen

Ein großer Unterstand wie dieser bietet den Pferden den notwen-
digen Schatten vor der prallen Sonne. Alle Tiere die im Freien ge-
halten werden benötigen zusätzlich zwingend ausreichend frisches
Wasser.

kontrollen und hinweise des kreisveterinäramts altenkirchen
Nicht nur für den menschlichen Organismus sind die aktuell anhal-
tend heißen Temperaturen über 30 Grad anstrengend, auch bei
Nutz- und Haustieren kann die Hitze zu Problemen führen.

Auf dem Weg dorthin besuchten wir ein Piratenschiff, die Teppich-
rutsche und einen Schaukelpark. Nach der spritzigen Fahrt mit der
Wasserbahn wurde die Achterbahn angesteuert… man musste ja
wieder trocken werden! So langsam knurrten jedoch die Mägen und
wir legten eine Pause ein. Pommes mit Nuggets mundeten allen.
Danach ging es sofort weiter. Leider ging der Tag viel zu schnell vor-
bei und so mussten wir die Heimreise antreten! Müde aber glücklich
kamen wir abends wieder zuhause an.

■ 21. scheunenfest
des MgV „glück Auf“ steckenstein

Das 21. Scheunenfest, mit jeder Menge Musik und viel Gesang, fei-
ert der MGV „Glück Auf“ Steckenstein vom 18. bis 19. August im
rustikalen Ambiente des Steckensteiner Hof‘s. Das abwechslungs-
reiche Programm beginnt am Samstag um 18:00 Uhr mit zünftiger
Musik sowie Liedbeiträgen der Männergesangvereine „Sangeslust“
Birken-Honigsessen, „Einigkeit“ Steineroth und dem MGV Plus1879
Sassenroth inklusive dem Damenterzett „MaNiPe‘s“ sowie der Sing-
gruppe CHORage. Später am Abend wird dann die bekannte Band
„Jockel and friends“ den Steckensteiner Hof rocken und kölsche
Stimmung verbreiten.
Der Sonntag beginnt um 11:00 Uhr mit einem Frühschoppen, der
vom „Egerland Echo“ Scheuerfeld musikalisch gestaltet wird. Des
Weiteren haben sich der Kirchenchor „Cäcilia“ Mittelhof, die Män-
nergesangvereine „Zufriedenheit“ Köttingerhöhe, „Nistertal“ Ehrlich
und Dünebusch e.V., der Gemischte Chor Daaden 1975 e.V. und
der Gospelchor „The golden Chaptones“ Kausen angesagt. Für
passende Musik sorgt an beiden Festtagen DJ Floppy , der wie
gewohnt so manchen Wunschtitel auflegt. An beiden Tagen können
sich die Besucher auf eine Rundumversorgung an Speisen und
Getränken freuen. Am Sonntagnachmittag wird zudem ein reichhal-
tiges Kuchenbüfett angeboten.

■ Zaun am ehrenmal erstrahlt in neuem glanz
Die Wählergruppe Stahl hat
dem Zaun mit einigen Bürgern
aus Selbach einen neuen An-
strich gegeben.

■ schützenfest selbach
Die Selbacher gaben sich bei ihrem Schützen- und Heimatfest
gewohnt bescheiden. Gefeiert wurde im Schützenhaus, beziehungs-
weise an der frischen Luft auf dessen Vorplatz. Ein Festzelt kommt
nur alle fünf Jahre zum Einsatz. Das Fest fand wie immer am
Gedenktag der Hl. Anna als Patronin der Selbacher Kirche statt.

Wie es ein guter Brauch ist, beteiligte sich die St. Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft an der Prozession durch den Ort. Nach der
Abschlussmessfeier versammelten sich Abordnungen der Bruder-
schaften Gebhardshain, Schönstein, Mudersbach, Niederfischbach
und Friesenhagen sowie des Wissener Schützenvereins zu Ehren
der Gastgeber in der Dorfmitte. Dann ging es im Festzug Richtung
Schützenhaus.
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Aufgrund der sehr hohen Temperaturen und der starken Sonnenein-
strahlung in den letzten Wochen führt das Kreisveterinäramtes
Altenkirchen vermehrt Tierschutzkontrollen durch. Insbesondere
bemängeln die Veterinäre, dass zahlreichen Weidetieren keine aus-
reichenden Schattenplätze zur Verfügung stehen.
Dabei sollte es eine Selbstverständlichkeit sein, dass jeder Tierhal-
ter seinen Tieren bei heißen Temperaturen und praller Sonne die
Möglichkeit bieten muss, durch geeignete natürliche oder bauliche
Maßnahmen diese Belastung zu mildern bzw. der direkten Sonnen-
einstrahlung auszuweichen.
Um den Nutz- und Haustieren Beeinträchtigungen des Wohlbefin-
dens bis hin zu strafrechtlich relevantem Leiden zu ersparen, rät die
Kreisverwaltung Tierhaltern zur Vorsorge mit folgenden Hinweisen:
· Bei Nutztieren wie Rindern, Pferden und Schafen muss es auf den
Weiden Schattenplätze geben, die groß genug sind für alle Tiere.
Ideal sind Bäume, aber auch fahrbare Unterstände, Sonnensegel
oder Zeltplanen schaffen kurzfristig Abhilfe. Ist all das nicht möglich,
soll das Vieh tagsüber lieber im gut gelüfteten Stall bleiben.
· Pferde nicht einzeln halten, da sie sich gegenseitig die Fliegen vertrei-
ben. Als Herdentiere sollten sie generell nicht einzeln gehalten werden.
· Hühner können bei extremer Hitze einen Hitzschlag erleiden. Um
dem vorzubeugen brauchen sie Büsche oder Schattenplätze im
Auslauf und einen gut durchlüfteten Stall.
· Hunde und andere Kleintiere dürfen keinesfalls bei Sommerhitze
im Auto zurückgelassen werden.
· Beim Autofahren mit Hund ist Zugluft zu vermeiden, da sich die
Hundeaugen entzünden könnten.
· Haustiere sollten mehrmals kleinere Portionen Futter bekommen,
dann wird der Kreislauf geringer belastet.
· Kleintierkäfige von Kaninchen, Meerschweinchen oder Hamster,
müssen häufiger gereinigt und desinfiziert werden wegen des Unge-
ziefers. Flöhe beispielsweise vermehren sich bei hohen Temperatu-
ren explosionsartig. Zudem sollte auch bei den Käfigen der Sonnen-
stand beobachtet und ein schattigeres Plätzchen gefunden werden.
· Auch Vögel müssen wie Hunde hecheln, um ihre Körpertemperatur
zu regulieren. Ein Sandbad auf kühlem Boden kann den gefiederten
Haustieren Linderung bringen.
· Beim Auffüllen des Gartenteichs Wasser aus großer Höhe plät-
schern lassen, das sorgt für besseren Sauerstoffeintrag für die
Teichbewohner. Bei der Planung dafür sorgen, dass ein Teich teil-
weise im Schatten liegt.
· Kranke Tiere und vor allem Tiere mit Verletzungen nie der Sonnen-
glut aussetzen, da durch Insekten die Heilung gefährdet wird.
· Für alle tierarten besteht bei Hitze in allererster Linie die not-
wendigkeit der ausreichenden Versorgung der Tiere mit fri-
schem wasser! Bei hohen Temperaturen wird viel mehr Wasser
verbraucht als sonst. Eine Kuh, die sich normalerweise mit rund 50
Litern Wasser pro Tag begnügt, kann bei Hitze mehr als 100 Liter
benötigen. Pferde benötigen circa 60 Liter und Mutterschafe etwa
18 Liter pro Tier und Tag.
Das Kreisveterinäramt steht Tierhaltern bei Fragen unter 02681/ 81
-2835 oder -2836 zur Verfügung.

■ Abfallwirtschaftsbetrieb lobt erneut
„bioabfalltonne des Monats“ aus

Foto (Bildnachweis):
AWB AK
Eine gute Qualität der im
Landkreis eingesammel-
ten Bioabfälle ist dem
Abfallwir tschaftsbetrieb
ein ständiges Anliegen,
nicht zuletzt auch bedingt
durch verschärfte Rege-
lungen durch den Bun-
desgesetzgeber.
Aktionen wie das Biogut-
RADAR und permanente
Kontrollen der Bioabfall-
tonnen über den soge-
nannten Drittbeauftragten,
das Abfuhrunternehmen
REMONDIS Mittelrhein,
mit konsequenter Anwen-
dung der „gelben und
roten Karte“, sind
bewährte Hilfsmittel, um
das hochgesteckte Quali-

tätsniveau mindestens zu halten oder besser weiterhin zu steigern.
Das Sortierverhalten der meisten Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis ist erfreulicherweise völlig korrekt. Dafür danken die Verant-
wortlichen des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB) den Kreisbewoh-
nern. Bereits ab dem Monat Juni wird nach dem Zufallsprinzip eine
oder bei Bedarf mehrere Bioabfalltonnen inspiziert und den Tonnen-
nutzern einer nachweislich perfekt befüllten Bioabfalltonne eine
Auszeichnung zukommen zu lassen.

Diese besteht aus einer Urkunde, einer bepflanzten Minibioabfall-
tonne sowie einer Zuwendung von Bargeld in Höhe von 100 Euro.
AWB-Werkleiter Werner Schumacher freut sich sehr, dass er die
zweite Auszeichnung persönlich vornehmen konnte. Friedhelm
Heck aus Katzwinkel wurde auserkoren und freute sich sichtlich
sehr bei der Übergabe von Urkunde, Minitönnchen und Geldbetrag.
Die Aktion zur Verbesserung der Bioabfallqualität wird noch monat-
lich bis zum Jahresende fortgeführt.
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■ Abschaffung der straßenausbaubeiträge
ist das falsche signal!

Der GStB warnt anlässlich der aktuellen Diskussion über die
Abschaffung von Straßenausbaubeiträgen vor unüberlegten Schrit-
ten. Die Abschaffung wäre das falsche Signal und birgt die Gefahr
weiterer Unterfinanzierungen. Der Rechnungshof beziffert allein den
Sanierungsbedarf für Brücken und Tunnelbauwerke auf rd. 623 Mio.
€. Gleichzeitig sind die Fördermittel für den kommunalen Straßen-
bau seit den 90er Jahren fast halbiert worden. Bei fehlender staatli-
cher Unterstützung werden die Kommunen zur Anpassung der
Grundsteuer gezwungen sein. Bereits heute werden zwischen 20
und 70 % der Ausbaukosten über Steuermittel finanziert. Hohe Ein-
malbeiträge können durch wiederkehrende Beiträge, die zudem auf
mehreren Schultern liegen, abgemildert werden, und für Härtefälle
gibt es Sonderregelungen. Die Beiträge sollten nicht abgeschafft,
sondern gestärkt werden und auch für den Erhalt der Straßen erho-
ben werden dürfen.

www.weitzundplatz.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Stempel, Blöcke, Ka-
lender, SD-Sätze, Schreibtischunterlagen, Plakate, Poster,
Leinwände, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen
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anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher
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Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
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Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143
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oliver Feisel doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de d.jung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de

Karin
† 20. Juli 2018

Von allen Dingen, die das Glück des Lebens ausmachen,
schenkt uns die Freundschaft den größten Reichtum.

Wir trauern um eine gute Freundin und einen wunderbaren
Menschen. Du bleibst unvergessen.

Deine
Ladies in Red
der Wissener KG

Wissen, im Juli 2018
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Geschäftsanzeigen online aufgeben
wittich.de/anzeigen

Edle Präsente · Exklusive Destillate
Westerwälder Spirituosen · Whisky · Feinkost

erlebnisdestillerie&manufaktur

WWW.BIRKENHOF-BRENNEREI.DE

_Faszination Destillerie
Besichtigung, Führung, Verkostung

_Genuss-Abende
Spannend, lecker und abwechslungsreich

_Whisky-Tasting
Neue Traditionen in alten Fässern
Seminar- und Besichtigungstermine sind
für Gruppen flexibel nach Vereinbarung
buchbar. Busparkplätze vorhanden und für das
Fahrerteam wird gesorgt!

Offene Führung für Kleingruppen und Einzel-
personen freitags, 16 Uhr, samstags und jeden
1. Sonntag im Monat, 15 Uhr.

Auf dem Birkenhof · Nistertal · F 02661 98204-0 · besuch@birkenhof-brennerei.de
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impressum
die heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVBl. s. 153 ff.- und den Bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden Birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittich medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gel-
ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.
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Altbau oder Neubau gesucht?

Bei immobilienwelt
in Ihrer Wochenzeitung

werden Sie fündig!

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Haus vor Ort begutachten lassen
Beim Verkauf eines Wohnhauses
tauchen immer auch individu-
ell unterschiedliche Fragen auf.
Deswegen ist es ratsam, die-
se speziell für das eigene Haus
bzw. die eigene Situation vor-
ab bereits zu klären. Bei einem
Vor-Ort-Termin kann zum Bei-
spiel genau geschaut werden,
ob ausreichend Informationen

zum Haus vorliegen oder ob
vorteilhaft wäre, noch eine Liste
mit den letzten Instandhaltungs-
maßnahmen aufzustellen. Auch
kann der Hauswert bestimmt
werden und ein Vermarktungs-
ansatz – konkret für das eigene
Haus – gefunden werden, der ei-
nen möglichst hohen Verkaufs-
preis erwarten lässt. Neue Regeln

für die Berufszulassung
Wer gewerblich Immobilien und
Wohneigentum vermitteln oder
verwalten will, muss ab sofort die
neuen Regeln für die Berufszulas-
sung beachten. So muss einer-
seits ein Sachkundenachweis er-
bracht werden, der die Qualität
der Dienstleistung gegenüber den
Verbrauchern gewährleistet. Bei
Wohneigentumsverwaltern liegt
dabei ein Schwerpunkt auf der
energetischen Gebäudesanierung

und Modernisierung von Immobili-
en. Zum anderen wird eine Berufs-
haftpflichtversicherung eingeführt,
die bei fehlerhafter Berufsaus-
übung einspringt und Wohnungs-
eigentümer vor etwaigen Schä-
den schützen soll. Für bereits
tätige Wohnimmobilienverwalter
gilt eine Übergangsfrist von sechs
Monaten, innerhalb derer sie ihre
Erlaubnis beantragen müssen und
die am 28. Februar 2019 endet.
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Stellenmarkt Aktuell

Bewerbungen und Fragen bei Fa. Optimal GmbHwerden nur telefonisch entgegengenommen.
Bei Interesse stehen wir Ihnen gerne unter der Nummer 02747-930190 zur Verfügung.

im REWE-Markt Gebhardshain auf 450-Euro-Basis. Die Arbeitszeiten sind:
MO. + MI. + FR. ab 13 Uhr. Ihre Aufgaben: Ware verräumen und Regalpflege.

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter für den Regalservice

Ausbildung 2019
Jetzt noch bis zum 31. August 2018 bewerben!

„Du hast Freude an einer kundenorientierten Tätigkeit, Spaß am Umgang mit digitalen
Kommunikationstechniken, Interesse an rechtlichen Themen und verwaltungstechnischen
Vorgängen, arbeitest gerne im Team und möchtest die Beamtenlaufbahn einschlagen.“

Dann bieten wir Dir eine interessante Ausbildungsstelle zum/zur

Verwaltungswirt/in
Bewerbungen bitte bis zum 31.08.2018 an:

Gemeinde Morsbach, Der Bürgermeister,
51589 Morsbach oder gerne per E-Mail
(in einer einzigen pdf-Datei) an
bewerbungen@gemeinde-morsbach.de

Nähere Informationen erhalten Sie unter

gemeinde morsBach

Wieder in den Job kommen
Arbeitsuchende dauerhaft in eine
Festanstellung zu vermitteln ist
das Ziel privater Arbeitsvermitt-
ler. Dabei muss es sich um ein
sozialversicherungspflichtiges Ar-
beitsverhältnis handeln. 400-Eu-
ro-Jobs, Nebenbeschäftigungen
und ähnliches gehören nicht dazu.
Einige private Arbeitsvermitt-

lungen schließen mit ihren Kli-
enten einen Dienstleistungsver-
trag ab, in dem das Erstellen von
Bewerbungen enthalten ist.
Dafür verlangen diese Arbeits-
vermittlungen in vielen Fällen ei-
nen Vorschuss in Höhe der Be-
werbungskostenpauschale, die
die Agentur für Arbeit bewilligt.
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Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Dieseund weitereStellenangebotefinden Sie unter:wittich.de/jobboerse


Industriestr. 8 · 57520 Neunkhausen
Tel. 0 26 61 / 91 50 21 · Fax 0 26 61 / 91 50 47

www.moritz-tiefbau.de · E-Mail: info@moritz-tiefbau.de

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen mit den Ge-
schäftszweigen Tief- und Straßenbau, Abbruch- und Erdarbeiten
sowie die Gestaltung von Außenanlagen. Mit Sitz in Neunkhausen
konzentriert sich unser Tätigkeitsfeld bereits seit über 28 Jahren
erfolgreich auf die Region Altenkirchen und den Westerwald.

Für die Verstärkung unseres teams suchen wir
zum nächstmöglichen zeitpunkt

„technischer mitarbeiter (w/m)
für die abrechnung und

arbeitsvorbereitung in Voll- oder teilzeit“

ihre aufgaben
• Massenermittlungen im Rahmen der Arbeitsvorbereitung und

Angebotserstellung
• Anlegen und Pflegen von Baustellenakten
• Baustellenbegleitende Aufmaße und Dokumentation unter Ein-

beziehung der Baustellenleiter
• Abrechnung bzw. vorbereitende Aufmaße und Einpflege zur

Rechnungserstellung

ihr profil
• Fachwissen und Berufserfahrung im Bereich Abrechnung,

Aufmaße und Rechnungserstellung
• Wirtschaftliches Denken, selbstständige und strukturierte

Arbeitsweise
• Freude an Teamarbeit
• Kenntnisse in Office-Anwendungen
• Grundkenntnisse für die Software Allplan Environment für die

Ausarbeitung von Entwürfen, Plandarstellungen, Massenberech-
nungen sowie deren Visualisierung (keine Voraussetzung)

gerne auch alternativbewerbungen, wie technischer zeichner/
Bauzeichner, meister oder ingenieure aus dem Bauwesen!

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche
Tätigkeit mit Zukunftsperspektive in einem erfolgreichen Team bei
überdurchschnittlicher Bezahlung, hohen Sozialleistungen und
flexiblen Arbeitszeiten. Es erfolgt eine intensive Einarbeitung.

haben wir interesse geweckt? dann freuen wir uns über ihre
aussagekräftige Bewerbung per mail oder in schriftlicher Form.

Tief- und Straßenbau
Ausschachtungsarbeiten • Abbrucharbeiten

Gestaltung von Außenanlagen • Pflasterarbeiten

Bezirk Wissen (278 Exemplare), Ref.-Nr. 0409-007

Bezirk Wissen (302 Exemplare), Ref.-Nr. 0409-004

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per whatsapp0171/6474125

wir stellen sie ein als
zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden donnerstag die Zeitungen.

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-4000 oder per E-Mail an info@mpc-concept.de

MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Produktionshelfer/innen
auf 450-Euro-Basis und Teilzeit

Arbeitszeiten von
5.30 – 10.00 Uhr · 8.00 – 12.00 Uhr
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Südafrika- /Namibia-Rundreise
inkl. FLY&HELP Schulbesuch
Erleben Sie zwei vielseitige und unterschiedliche Länder in 3 Wochen: Strände, Busch-Landschaften,
subtropische Regionen, Weinberge, Wälder und Wüste – Südafrika bietet atemberaubende
Naturerlebnisse. Weiter geht es nach Namibia: Sie erleben auf einer Busrundreise die fesselnde
Vielfalt dieses Landes. Emotionaler Höhepunkt der Reise wird ein Besuch einer FLY & HELP Schule
in den Vororten Windhoeks.

ab€3.498.-22. Januar – 11. Februar 2019

–Anzeige–

Fragen und Buchungswünsche an:
reisen@prime-promotion.de
oder unter Tel.: 0214 -7348 9548
(Mo. - Do. 9–17 Uhr, Fr. 9–13 Uhr)
Buchungscode: LW31
oder unter: www.prime-promotion.de/reisen
Veranstalter der Reise:
Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach
Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

100€
pro Person vom

Reisepreis kommen

der Reiner Meutsch

Stiftung FLY & HELP zugute und werden

für einen Schulbau in Afrika verwendet.

Mehr Informationen unter:

www.fly-and-help.de

Ihr Reiseverlauf:
1.+2. Tag: Anreise - Kapstadt
3. Tag: Kapstadt – Kap der

Guten Hoffnung
4. Tag: Kapstadt – Oudtshoorn
5. Tag: Oudtshoorn – Wilderness
6. Tag: Wilderness – Port Elizabeth

– Johannesburg (Flug)
7. Tag: Johannesburg – Whiteriver
8. Tag: Whiteriver – Krueger Nat. Park
9. Tag: Whiteriver – Johannesburg
10. Tag: Johannesburg – Windhoek (Flug)
11. Tag: Windhoek –

FLY & HELP Schulbesuch

Erleben Sie die Arbeit der Stiftung
FLY & HELP hautnah. Kommen Sie mit in

die Vororte Windhoeks, wo die Kinder und
Familien täglich um eine bessere Zukunft
kämpfen. In einer kleinen Gruppe haben Sie
die Möglichkeit, eine FLY & HELP Schule zu
besuchen. Dieser Schulbesuch wird Sie
emotional berühren.

12. Tag: Windhoek – Sossusvlei
13. Tag: Sossusvlei & Sesriem Canyon
14. Tag: Sossusvlei – Swakopmund
15. Tag: Swakopmund
16. Tag: Swakopmund – Etosha Region

17. Tag: Etosha Nationalpark
18. Tag: Etosha Nationalpark –

Midgard Lodge
19. Tag: Midgard Lodge
20. Tag: Windhoek und Abreise
21. Tag: Ankunft in Deutschland

Änderungen am Programmablauf vorbehalten.

Inklusivleistungen
• 1x Besuch einer FLY & HELP Schule
in Namibia

• Nachtflug mit renommierter Airline ab/bis
Frankfurt in der Economy Class (Non-Stop)

• 2 Kontinental-Flüge mit der
South African Airlines und Air Namibia

• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
• Transfers im klimatisierten Reise- oder
Minibus gemäß Reiseverlauf

• 18 Übernachtungen mit Frühstück,
Unterbringung im Doppelzimmer

• 1x Besuch des Kappunktes mit den
folgenden inkludierten Eintritten: Hout
Bay Seal Island Boat Cruise, Chapmans
Peak, Cape Point Nature Reserve &
Boulders Beach Pinguin Kolonie

• 1x Besuch der Cango Caves und 1x
Besuch der Straußenfarm in Oudtshoorn

• Eintrittsgelder Tsitsikamma Nationalpark

• Eintrittsgelder Panoramaroute: Bourkes
Luck Potholes, Gods Window &
Blyderiver Canyon

• 1x Eintrittsgeld Kruger Nationalpark
• 1x Pretoria City Tour mit Besuch des
Vortrekker Monuments

• 1x Stadtrundfahrt in Windhoek
• 1x Stadtrundfahrt in Swakopmund
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung

Wunschleistungen
pro Person
• Rail & Fly der Deutschen Bahn 70 €
• Einzelzimmerzuschlag 650 €
• Hinflug in der Premium auf Anfrage
Economy Class

Südafrika:
• Kapstadt City Tour mit Auffahrt 49 €
auf den Tafelberg (wetterbedingt)

• Krueger Ganztages-Pirschfahrt 79 €

Namibia:
• Abendessen unter Sternen 74 €
• Robben- / Delfinfahrt Walvis Bay 49 €
• Halbtagesausflug Gocheganas 84 €
• Halbtagesflugsafari Sossusvlei 329 €

Reisetermin:
22.01. bis 11.02.2019

21-tägige

Reiner Meutsch
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Sie brauchen hilfe?
Hier finden Sie den

passenden Ansprechpartner.

Telefon 0 26 26 / 92 48 74 3

Wir bringen
Ihnen Ihr frisch

gekochtes Essen
nach Hause!

So wirken Medikamente richtig
Bei akuten Schmerzen können
rezeptfreie Schmerzmittel aus
der Apotheke für Linderung sor-
gen. Damit das Medikament rich-
tig wirken kann, hilft es, einfache
Regeln zu beachten. Stets ein
Glas Wasser zum Herunterspü-
len: Tabletten lassen sich leich-
ter mit Flüssigkeit schlucken. Am
besten eignet sich dafür ein Glas
Leitungswasser. Nicht zu emp-
fehlen sind hingegen Kaffee oder
Tee. Das enthaltene Koffein kann
die Wirkung von Schmerzmitteln
verstärken. In Wechselwirkung
mit anderen Medikamenten kann
es aber auch zu einer Verminde-
rung des Effektes führen.
Die richtige Dosierung macht den
Unterschied: In der Packungs-
beilage findet sich die richtige
Dosierung für jedes Alter. Da-
bei wird zwischen einer Einzel-

und einer Tagesdosis unterschie-
den. Die Einzeldosis beschreibt
die Wirkstoffmenge bei einer ein-
zigen Einnahme. Die Tagesdosis
ist die maximale Dosis, die über
24 Stunden eingenommen wer-
den darf.
Zeitabstände einhalten: Wenn nö-
tig, werden Schmerzmittel über
den Tag verteilt in mehreren Ein-
zeldosen eingenommen. ASS
und Ibuprofen zu den Mahlzeiten
einnehmen, um den Magen zu
schonen. Bei vorbelasteten Pa-
tienten können einige Wirkstoffe
auf den Magen schlagen. Ist der
Magen bereits mit Speisen gefüllt,
wirken diese Medikamente scho-
nender. Rezeptfreie Schmerzmit-
tel sollten maximal drei bis vier
Tage in Folge und nicht häufiger
als zehn Tage im Monat einge-
nommen werden. spp-o

Ein Mangel kann spürbare
Auswirkungen haben
Vitamine, Mineralstoffe und Spu-
renelemente sind an wesent-
lichen Grundfunktionen des Or-
ganismus beteiligt. Einer dieser
Mikronährstoffe, der mehr als
600 Vorgänge im Körper beein-
flusst, ist Magnesium. „Es re-
guliert das Zusammenspiel von
Muskulatur und Nerven. Ein
Mangel kann spürbare Auswir-
kungen auf alle Muskeln, von
den Zehen und der Wade bis
zum Herzmuskel und Augenlid,
haben“, weiß Uwe Gröber.
Der Leiter der Akademie für Mi-
kronährstoffmedizin in Essen
betrachtet Magnesium nicht
nur als Manager des Energie-
stoffwechsels, sondern auch
als den Herzschrittmacher unter
den Mineralstoffen: „Es gibt un-
serem Herzen Kraft und Rhyth-
mus und kann als natürliches
Anti-Stress-Mineral auch das Ri-
siko für Herzrhythmusstörungen
senken.“Um ein Defizit zu ver-
meiden, das sogar Herz-Kreis-
laufprobleme begünstigen kann,
empfiehlt die Deutsche Gesell-
schaft für Ernährung (DGE) ge-
sunden Erwachsenen eine täg-
liche Zufuhr von 350 Milligramm
Magnesium für Frauen und 400

Milligramm für Männer. Alter,
Lebensstil sowie besondere Le-
bensphasen können den indivi-
duellen Bedarf noch erhöhen. So
benötigen aktive Menschen und
Sportler ein Plus an dem Mine-
ralstoff.
„Magnesium fördert die Belast-
barkeit und Regenerationsfähig-
keit des Körpers“, erläutert Mi-
neralstoffexperte Gröber. Wer
gern wandert, intensiv im Garten
arbeitet, regelmäßig joggt oder
für einen Marathon trainiert, hat
durch Muskelaktivität und ver-
mehrtes Schwitzen einen beson-
ders hohen Verbrauch, der über
eine entsprechende Ernährung
oder Nahrungsergänzungsmittel
aus der Apotheke ersetzt wer-
den sollte. Um die Versorgung
sicherzustellen, rät Uwe Gröber
zu einer magnesiumreichen Er-
nährung mit Vollkornprodukten,
Weizenkeimen, Hülsenfrüchten,
Bananen und Nüssen. Dabei sei
allerdings zu beachten, dass die
Bioverfügbarkeit des Mineral-
stoffs aus Lebensmitteln stark
schwanke. Gröber empfiehlt da-
her, mit einem Präparat aus der
Apotheke auf Nummer sicher zu
gehen. djd 61443n

Wieder scharf sehen
von nah bis fern

Mit dem Wunderwerk Auge
sehen wir die Welt in unter-
schiedlichen Farben, Formen
und Kontrasten – nah und fern.
Leider kann die Sehfähigkeit
im Alter nachlassen, so auch
bei Anette Netter aus Nersin-
gen. Die Leiterin des Vöhrin-
ger Kulturzentrums ist beruflich
viel beschäftigt, sie ist sport-
lich und fährt gerne Ski. Seit
Kindertagen trägt die 57-Jäh-
rige wegen ihrer Kurzsichtig-
keit eine Brille und steigt spä-
ter auf Kontaktlinsen um. Doch
in den vergangenen Jahren
wächst ihre Unzufriedenheit.
Denn nun sieht sie nicht mehr
nur in der Ferne schlecht, son-
dern aufgrund der Alterssich-
tigkeit dauert es immer länger,
bis sich ihre Augen beim Blick
in die Nähe oder Ferne scharf-
gestellt haben. Bei der Arbeit
erkennt sie nicht mehr alles auf
dem PC-Bildschirm und bei
der Ausübung ihrer Hobbys
empfindet sie die kratzenden
Kontaktlinsen als störend. Ihr
Wunsch nach Brillenfreiheit
und guter Sehkraft wird immer

größer und veranlasst sie, sich
eingehend über die Möglich-
keiten einer operativen Seh-
fehlerkorrektur zu informieren.
Im September 2017 schließlich
lässt sie sich bei einem ambu-
lanten Eingriff in beide Augen
eine moderne Kunstlinse ein-
setzen – und fühlt sich seitdem
„wie neugeboren“.
Bei einer solchen Operation
wird die natürliche Linse durch
eine Kunstlinse, auch Intraoku-
larlinse (IOL) genannt, ersetzt,
um die Sehschärfe wieder-
herzustellen. Die Linse ver-
bleibt nach der Operation zeit-
lebens im Auge. Ziel ist somit
keine kurzzeitige Lösung, son-
dern eine dauerhafte Stabilität
und lebenslange Brillenfreiheit.
Bei einem eingehenden Bera-
tungsgespräch wird vorab ge-
klärt, welcher Linsentyp für den
Patienten in Frage kommt. Im
Prinzip gibt es zwei wesent-
liche Linsentypen auf dem
Markt gegen die Alterssichtig-
keit: Entweder Multifokallinsen
oder die Tiefenschärfe stei-
gernden Linsen. djd 59384

Foto: djd/Rothenburg &Partner
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Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 0261/20829883

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Zuverl. Haushaltshilfe, für 4 Std.
wöchentl., Do., in Wissen ges.
Zuschriften unter Chiffre 17777631
an den Verlag.

Wir brauchen Verstärkung
Zuverlässige u. flexible Mitarbeite-
rinnen auf Aushilfsbasis für früh
und/oder nachmittags ab sofort
gesucht. Wäscherei Convertino,
Hermannstr. 18, 57537 Wissen,
Tel.: 027421212, Frau Merzhäuser,
von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr erreich-
bar.

Suche kurzfristig 3-4 Zimmer in

Wissen. Tel.: 02685/986816

Berod (Altenkirchen), Apartment,

63 qm, Terrasse, 255 € + NK,

Kaution. Tel.: 01520/9876665

Wissen/Köttingen, 3-Zi.-Whg. ca.
80 m², in ruhiger Lage für 350 € +
NK zu vermieten, Tel.: 0171/
1414598

Wissen, OT Köttingen, tolles 1-
Zi.-Apartment, sep. Kü., Du./WC,
ca. 48 qm, KM 267 € zzgl. NK u
KT. Tel.: 02686/987103

Wissen, gemütliche 2-Zi.-Whg.
im DG, Kü., Bad, Gartennutzung,
KM 250 € zzgl. NK u. KT, EnVk
416,4 kWh, Tel.: 02686/987103

Wissen-zentral, DG, 118 qm auf
2 Etg., 2. Stock, 4 Zi., Bad, Kü.,
Kellerr., Waschkü., keine Hundeh.,
ab 1.10.18 an 1-3 Pers. zu verm.,
420 € KM + 180 € NK + 3 MM KT.
Tel.: 0176/34637518

Wissen-Köttingen, top gepfl. 3
Zi., Kü., gr. Diele, Bad m. Wanne u.
Du., Gäste-WC, 85 qm, gr. Balkon,
Keller, Stellpl., KM € 438, NK +
KT, Envk: 111,5. Tel.: 02686/
987103

Vermietung

stellenmarkt

kFz-markt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  daaden-herdorf (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  Betzdorf-gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sepa-lastschrift-mandat gläubiger-id: de2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittich medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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mit uns erreichen
sie menschen!

kleinanzeigen
online
gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden in den
„kleinen“ Zeitungen mit der lokalen
Information.

wittich.de/anzeigen

ab
7,80 €

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Umzug, Entrümpelung, preisw. &
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge, Wissen, Tel.:
02742/9668624, 0171/5288685

Fußpflege. Hausbesuche. Massa-
gestudio Steinebach, Himmels-
bergstr. 18, 57520 Steinebach.
Tel.: 02747/9150870

sonstiges
Handwerkliche Qualität

aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

• Hauseigene Schlachtung

• Täglich frische
Fleisch- und
Wurstwaren

• Heimische Spezialitäten

„Bestes nur vom Metzger“

Unsere Angebote
gültig vom 10.08. bis 06.09.2018

Saftige Schinkenschnitzel ..................... kg9,50 €
Magerer Schinkenbraten ....................... kg8,50 €
Herzhaft gewürzte Grillbauchscheiben .. kg4,90 €
Rostbratwürstchen .......................100 g0,79 €
Beste Leberwurst, Natur- o. Kunstdarm..100 g0,99 €
Delikater Bierschinken ........................100 g1,19 €

Eine große auswahl an
Grillspezialitäten halten

wir für Sie bereit!

G o l d s c h m i e d - A k t i o n

Wir kaufen (alt & neu)
Gold · Bernstein · Koralle · Schmuck · Münzen · Barren · Silberbesteck, auch
mit Auflage (ab 90) · Tafelsilber (ab 800) · Zahngold (mit und ohne Zähne) · Platin ·
D-Mark Tausch Münzen & Scheine (gebührenpfl ichtig)

Beratung, Bewertung, aBwicklung – sicher und seriös.

JE
TZ

T NEU:

Bernste
in+koralle

ankauf!

von
Montag

13.08.
bis

Mittwoch

15.08.
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02742/91339-0

•

•

•

•

•

•

•

Tief- und Straßenbau

Industriestr. 8 57520 Neunkhausen
Tel. 0 26 61 / 91 50 21 Fax 0 26 61 / 91 50 47
www.moritz-tiefbau.de E-Mail info@moritz-tiefbau.de

Alle Fächer, alle Klassen
Keine Anmeldegebühr!

preiswerter Förderunterricht
Probleme in Mathe f. Oberstufe?

Rufen Sie uns an, Tel: (02742) 967511 www.bsb-wissen.de

bessere noten
im neuen schuljahr!

Ihr Fachbetrieb für alternative
Heiz-Energien und schöne Bäder

Siegtalstraße 27 • 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 02741/930150

• Pelletheizungen
• Solaranlagen
• Wärmepumpen

• Bad-Installationen
• Photovoltaikanlagen
• Pellet- und Holzöfen

www.pfeifer-freusburg.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I
02742-1055
W

is
se

n


